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Sensationelles Saisonfinale der 
Neuseenland-Volleys Markkleeberg
Was für ein Titelbild, finden Sie nicht auch, 
liebe Leserinnen und Leser? So viele Fans! 
Die Volleyball-Damen eine erfolgreiche 
Saison gespielt und diese mit einem 
Wahnsinns-Heimspielfinale gekrönt. 
Dieser Erfolg könnte nicht schöner 
sein bei einem ausverkauftem 
Haus. Das zeigten die rund 430 
Fans, Sponsoren, Unterstützer in 
der Halle. Der Heimsieg brachte 
den Volleyballerinnen noch den 
vierten Tabellenplatz in der 2. Frauen-
Volley ball- Bundesliga! Logisch, dass das ge-
bührend gefeiert werden musste. 

Geschenkt haben die Gäste aus Wald-
girmes den Markleebergerinnen nichts. 
Im Gegenteil, der Tabellenzweite forderte 
noch einmal alle sportlichen Reserven der 
Frauen heraus. In gut zwei Stunden Spiel-
zeit zeigten die sensationell aufspielenden 
Frauen, dass sie einen oberen Tabellenplatz 
mehr als verdient haben. Am Saisonende 
stehen vierzehn Siege zu Buche.

Die ersten 32 Minuten brachten die Fans 
auf den Rängen zum Fingernägelkauen. 
Der erste Satz des Spiels hatte es in sich, 
die Spannung war greifbar, als die Führung 
ständig wechselte. Erstmal Durchatmen, als 
die Frauen den Auftaktsatz 26 zu 28 denkbar 
knapp verloren. Satz zwei war aber am Ende 
mit 25:19 eine klare Sache für Markkleeberg. 
Dabei half mit Sicherheit auch die Wahn-

sinnsstimmung in der Halle mit anhalten-
den Anfeuerungsrufen und motivierenden 
Trommeln! Satz drei ging knapp auch an die 

Markkleeberger Damen.
Der vierte Satz verlangte den 
bangenden Fans und Zuschauern 
noch einmal alles ab, dauerte 
dieser doch auch noch einmal 
30 Minuten. Aber jaaaaa! Drei 
Punkte und final Platz vier in der 

Tabelle. Danach gab es auf den 
Sitzen kein Halten mehr, der Jubel 

brach sich Bahn! Dank an dieser Stelle 
den sympathischen Gästeteam, die es mit 
sportlicher Fairness hinnahm, dass sie in 
Mark kleeberg keinen Sieg einfahren konn-
ten. Kampfgeist, Willen und unglaubliche 
Emotionen auf den Zuschauerrängen waren 
Garanten des Erfolges.

Emotional wurde es bei der Verabschie-
dung von sechs verdienten und teils langjäh-
rigen Spielerinnen. Man wird sie vermissen 
in der neuen Saison. Aber wie heißt es im 
Sport: Nach dem Spiel ist vor dem Spiel! 
Nun wird ein neuer Kader zusammenge-
stellt und sich auf die kommende Saison 
vorbereitet.

Ein Dank geht an dieser Stelle auch an 
den Trainer der Mannschaft, Tim Reichen-
bach, der eine große Aktie an der Entwick-
lung der Volleyballfrauen in Markkleeberg 
hat.� Manuela Krause
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Nadine Ahnicke
Nadine Ahnicke und ihr Mann gründeten 
den Tierschutzverein „Samtpfoten Tier-
nothilfe Leipziger Land e. V.“: „Wir sind 
beide mit der Liebe zu Tieren aufgewachsen. 
Jeder von uns hatte schon als Kind Katzen 
und einen Hund, dazu kamen Meerschwein-
chen und Hasen. Die Katzen waren immer 
‚Rettungstiere‘, also Katzen, die gefunden, 
gerettet und aufgenommen wurden. So 
wussten wir schon als Kinder, wie wichtig 
es ist, Tieren in Not zu helfen“, sagt Nadine 
Ahnicke, Vorstandsvorsitzende des Vereins.

Schon vor der Gründung des Vereins 
war sie jahrelang privat im Tierschutz 
aktiv, arbeitete unter anderem ehrenamt-
lich für verschiedene Einrichtungen und 
nahm Katzen in Not auf. Da ihr auch der 
Auslandstierschutz sehr am Herzen liegt, 
engagiert sie sich auch in diesem Bereich. 

Dass die beiden ein Herz für Tiere und 
insbesondere für Katzen haben, sprach 
sich schnell herum. Immer wieder kamen 
Tierfreunde zu ihnen und berichteten, wo 
sich in ihrer Not allein gelassene, auch 
verletzte oder kranke Katzen befinden. 
„Dann fahren wir so schnell wie möglich 
dorthin und holen sie zu uns. Wenn es uns 
erforderlich erscheint, mit ihnen zum Tier-
arzt zu fahren, ist das meistens der erste 
Weg. Anschließend pflegen wir sie, bis sie 
wieder gesund sind oder ihr Leiden so weit 
wie möglich gelindert werden konnte.“

Weitere Schritte sind, auch bei gesunden 
Fundkatzen, das Chippen und Registrieren 
sowie die Kastration, sofern die Besitzer 
nicht ermittelt werden können. Nach einer 
Quarantänezeit und tierärztlicher Versor-
gung werden die Neuankömmlinge in die 
Gruppe integriert. „Wir arbeiten gut mit 
dem zuständigen Veterinäramt zusammen. 
Bei einem Besuch konnten sich die Mitar-
beiter von unserer Arbeit und der guten 
Unterbringung der Tiere überzeugen. 
Das Veterinäramt hat uns bestätigt, dass 
es den Katzen bei uns gut geht, dass sie 
gutes Futter bekommen, sehr gepflegt 
werden und sich sichtlich wohl fühlen“.

Wenn Nadine ein Tier bekommt, prüft 
sie als erstes, ob der Besitzer ausfindig 
gemacht werden kann. Das ist möglich, 
wenn die Tiere gechippt und registriert 
sind, Suchanzeigen aufgegeben oder Flyer 
ausgehängt wurden. Da der Verein über ein 
Chiplesegerät verfügt, kann ein gechipptes 
und registriertes Tier schnell zu seinem 
rechtmäßigen Besitzer zurückgebracht 
werden. „Wenn das klappt, ist die Freude 
bei den Besitzern immer sehr groß“. Kann 
kein Besitzer ausfindig gemacht wer-
den, wird für die Tiere ein neues Zuhause 
gesucht. Die Vermittlung erfolgt nach 
einem ausführlichen Kennenlernen und 
einer positiven Vorkontrolle des neuen 
Zuhauses. Bis dahin bleiben die Tiere bei 
ihnen. Im Jahr 2022 konnten acht Kat-
zen in gute Hände vermittelt werden, im 
Jahr 2023 hat sie 27 Katzen vermittelt 
und 2024 für 24 Katzen ein gutes neues 
Zuhause gefunden. „Die Arbeit ist sehr 
nervenaufreibend, anstrengend, manchmal 
auch traurig und oft zum Verzweifeln. Es 
ist auch immer wieder erschreckend zu 
sehen, was Menschen Tieren antun und 
wie viele Menschen einfach wegschauen.“

Derzeit leben 31 Katzen mit ihnen unter 
einem Dach. Auf dem Grundstück haben 
sie in sicherer Umgebung viel Auslauf, 
wettergeschützte Ruheplätze und viele 
Möglichkeiten zum Klettern und Spielen. 
Sie können immer ins Haus – rein und raus, 
ganz wie sie wollen.

Die Idee, die Samtpfoten Tiernothilfe Leip-
ziger Land e. V. zu gründen, setzten sie im 
März 2022 mit Hilfe von Familie und Freun-
den in die Tat um. „Bereits am 2. März beka-

men wir einen alten Kater, 
der auf dem Gelände 

des agra-Parks herum-
streunte. Er wurde 
von Anwohnern aus 
Mitleid gefüttert und 

gehörte niemandem. Einer der Anwohner 
kam dann auf uns zu und fragte, ob wir ihn 
aufnehmen könnten. Leider stellte sich bei 
der tierärztlichen Untersuchung schnell her-
aus, dass der Kater sehr alt und schwer krank 
war. Nach knapp einem dreiviertel Jahr starb 
er wohlbehütet in unseren Armen.“

Da die Flut der Notfälle auch die Samt-
pfoten Tiernothilfe jedes Jahr überfordert, 
arbeiten sie eng mit anderen Vereinen und 
Tierheimen in der Umgebung zusammen.

Aktuell können acht Katzen und Kater 
in liebevolle Hände vermittelt werden. 
Interessierte können sich unter 01573 
2398116 per Whatsapp oder E-Mail info@
tierschutz- samtpfoten.de sowie über Face-
book und Instagram melden.

„Wir finanzieren unsere ehrenamtliche 
Arbeit durch Spenden und freuen uns sehr 
über finanzielle Unterstützung, um u. a. die 
Kosten für Tierarzt, Futter und Nebenkos-
ten decken zu können. Spendenquittungen 
werden selbstverständlich auf Anforderung 
ausgestellt. Wer gern Futter, Decken, Hand-
tücher oder ähnliches spenden möchte, 
kann sich bei uns melden. Dann können wir 
genau besprechen, was benötigt wird“, sagt 
Nadine Ahnicke freundlich.� Annett Stengel

n Spendenkonto:
Samtpfoten Tiernothilfe Leipziger Land e.V.
IBAN: DE05 8605 5592 10902947 66
PayPal: info@tierschutz-samtpfoten.de

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Geänderte Öffnungszeiten bis etwa Mitte Mai:
Mo / Mi: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr

Di / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede
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3x in Markkleeberg
und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

Neuer Kurs für 

Musikfüchse (3-4 J.)

Mo. 15:45 Uhr in Mkb.

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de

American Football bei den Leipzig Lions
Neue Heimspielstätte im Sportpark „Camillo Ugi“

Die Leipzig Lions (American Football) haben 
(zumindest teilweise) eine neue Heimat 
gefunden und Mark klee berg damit zukünf-
tig einen weiteren hochklassigen Sportver-
ein. Ab sofort wird das Herrenteam der Lions 
seine Heimspiele im Sportpark Camillo Ugi 
in Markkleeberg austragen. Diese Entschei-
dung markiert einen bedeutenden Schritt in 
der Entwicklung des Vereins.

n Nächstes Kapitel der Erfolgsgeschichte
Trotz unterschiedlichster Herausforderun-
gen haben sich die Lions in den letzten 
Jahren kontinuierlich – neben den Dresden 
Monarchs – zu einem der führenden Ameri-
can-Football-Vereine in Mitteldeutschland 
entwickelt. Seit vielen Jahren setzen die 
Lions auf die eigene Jugendarbeit sowie die 
Ausbildung und Weiterentwicklung lokaler 
Talente. Diese Erfolgsgeschichte wurde im 
letzten Jahr gekrönt mit dem Aufstieg in 
die GFL 2, der zweithöchsten Spielklasse im 
American Football in Deutschland.

Seit Oktober bereiten sich die Lions nun 
auf die bevorstehenden Herausforderungen 
vor. Auch wenn der Coaching Staff wei-
terhin primär auf die Entwicklung eigener 
Talente setzt, hat man sich punktuell auch 
mit Erfahrung aus dem Ausland verstärkt. 
Neben dem Briten Elliot Bodman, der schon 
in der GFL für die Marburg Mercenaries als 

Quarterback auflief und der die Lions zum 
Aufstieg führte, wurde nun auch der US-
Amerikaner Justen Ramsey unter Vertrag 
genommen. Der 140 Kilogramm schwere 
Kraftprotz soll zukünftig die Defensive der 
Leipziger unterstützen.

Der Aufstieg in die GFL 2 bringt für die 
Leipzig Lions eine ganze Reihe neuer Her-
ausforderungen mit sich. Die Lions tre-
ten gegen etablierte Top-Teams, wie die 
Rostock Griffins, und aufstrebende Newco-
mer, wie die Krefeld Ravens, an. Doch nicht 
nur aus sportlicher Sicht stellt die neue Liga 
eine Herausforderung dar. Die GFL 2 stellt 
als Lizenzliga hohe Anforderungen an die 
Vereine was Organisation und Abläufe im 
Spielbetrieb betrifft. Um den neuen Stan-
dards hinsichtlich Zuschauerkapazität und 
Infrastruktur gerecht zu werden, haben 
sich die Lions dazu entschieden, von ihrer 
bisherigen Heimstätte in der Ratzelstraße 
in Leipzig-Grünau in den Markkleeberger 
Sportpark Camillo Ugi zu ziehen.

n Sportpark Camillo Ugi
Der Sportpark Camillo Ugi in der Städtelner 
Straße 101 in Markkleeberg bietet den 
Leipzig Lions eine ideale neue Heimat. Mit 
einer Kapazität von etwa 4.000 Zuschau-
erplätzen und einem Naturrasenfeld ist das 
Stadion bestens ausgestattet, um span-

nende Football-Spiele auszutragen. „Das 
Stadion bietet uns und unseren Fans eine 
professionelle Infrastruktur. Wir sind der 
Stadt Markkleeberg sowie den hier bereits 
ansässigen Sportvereinen sehr dankbar für 
diese Gelegenheit und freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit“, sagt Vor-
stand Tim Weidner zu diesem Coup.

Doch auch ihrer Heimat in der Ratzel-
straße bleiben die Leipzig Lions erhalten. 
Die Jugend- und Flag-Spiele werden dort 
weiterhin stattfinden, ebenso die Trai-
ningseinheiten des Herrenteams.

n Faszination Football
Der aus den USA stammende Sport ist seit 
Jahren auch in Deutschland im Trend. Im 
Fernsehen schalten mittlerweile auch hier-
zulande Millionen von Sportbegeisterten 
ein, wenn Größen wie Patrick Mahomes 
oder Lamar Jackson auf Punktejagd gehen. 
Doch auch der Sport selbst entwickelt sich 
rapide. In der kontaktarmen Variante, dem 
Flag Football, fangen die Kids bereits früh 
an – bei den Lions ab sechs Jahren – wäh-
rend sich parallel auf höchstem Level in den 
Top-Ligen der Sport immer weiter profes-
sionalisiert. Die Lions hoffen darauf, auch 
möglichst viele ihrer neuen Nachbarn in 
Markkleeberg zu einem Besuch im Sport-
park Camillo Ugi begeistern zu können, um 
dort die Faszination für diesen schnellen 
und mitreißenden Sport zu entfachen. 

Das erste Heimspiel der Lions steht am 
17. Mai 2025 gegen die Krefeld Ravens an. 
Der Aufsteiger aus Nordrhein-Westfalen 
hat tief in die Tasche gegriffen und gilt 
dank zahlreicher Neuzugänge als einer der 
Top-Favoriten auf die Meisterschaft. Ein 
heißer Kampf im Sportpark Camillo Ugi ist 
also garantiert. Mehr Infos gibt es unter 
www.leipzig-lions.de.� Leipzig Lions e. V.

Nähen für Frühchen und Sternenkinder: 
1. Nähtreff in Markkleeberg am 18. Mai 2025

Ein ganz herzliches Willkommen zu unserem 
allerersten Nähtreffen in Markkleeberg! Wir 
treffen uns dazu am Sonntag, 18. Mai 2025, von 
10.00 bis 16.00 Uhr beim Verein Lichtblick e. V. in 
der Hauptstraße 56 in Markkleeberg. Packt eure 
Nähmaschine ein und kommt vorbei! Gemeinsam 
wollen wir kleine Hosen, Strampler, Bodys und Decken nähen. 
Herzlich willkommen sind auch alle Strick- und Häkelfreunde. 
Material und Anleitungen sind vorhanden! Wir freuen uns auf 
euch und bitten um Anmeldung unter der E-Mail region.ost@
herzenssache-nfsuf.de.

Andrea Leers und das Markkleeberger Nähtreff-Team
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Inklusive Segeltage am Cospudener See
Vereinsübergreifend Menschen zusammenbringen
Die „Inklusiven Segeltage“ sind eine vereins
übergreifende Initiative des Cospudener 
Yachtclubs Markkleeberg e. V. (CYCM), des 
Seglervereins Leipzig e. V. (SVL) und ver-
einsunabhängiger Seglerinnen und Segler. 
Sie laden Menschen mit Behinderungen 
zum Segeln ein. Besonders willkommen ist 
wer aufgrund körperlicher, geistiger, psy-
chischer oder sozialer Benachteiligung bis-
her keinen Zugang zum Segelsport hatte.

Bundesweit arbeiten immer mehr Segel-
vereine inklusiv. Auf der Landkarte des 
Deutschen Segler-Verbandes (DSV) zu 
in klu siven Segelangeboten ist seit 2024 
auch das Inklusionsangebot in Leipzig ver-
zeichnet. Zuvor gab es in Mitteldeutschland 
nur wenige inklusive Segelaktivitäten.

Wie alles begann: Nach ersten Infor-
mations- und Vernetzungstreffen im Jahr 
2023 begann eine Gruppe von Seglerinnen 
und Seglern sowie Interessierten konkrete 
Schritte zur Umsetzung der „Inklusiven 
Segeltage“ zu planen.

Der CYCM, der SVL sowie vereinsun-
abhängige Seglerinnen und Segler haben 
gemeinsam mit Unterstützung der „Turning 
Point“-Stiftung ein regelmäßiges inklu-
sives Segelangebot für den Raum Leipzig 
geschaffen, das in diesem Jahr weiter aus-
gebaut werden soll.

So konnten bereits im letzten Jahr 
schöne Segelveranstaltungen stattfinden, 
die viel zum gemeinsamen Spaß auf dem 
Wasser beigetragen haben und für alle 
Beteiligten tolle neue Erfahrungen brach-
ten. Aufgrund dieser positiven Entwick-
lung möchte das Organisationsteam auch 
in diesem Jahr wieder zum gemeinsamen 
inklusiven Segeln einladen.

Am Sonntag, 4. Mai 2025, beginnen die 
„Inklusiven Segeltage“ – Menschen mit 
unterschiedlichen Behinderungen sind 

dann wieder gemeinsam mit erfahrenen 
Seglerinnen und Seglern auf privaten und 
Vereinsbooten auf dem Cospudener See 
unterwegs. Gesegelt wird auf dem „Kiel-
zugvogel“ des CYCM, der „Aquila“ des SVL 
und auf privaten Yachten.

Auf einem Boot können zwei oder drei 
Personen mitsegeln und einfach Wind 
und Wasser genießen. Manche schnup-
pern vielleicht zum ersten Mal „Segelluft“, 
andere haben die Möglichkeit, selbst ein-
mal das Steuer zu übernehmen, die Skip-
perinnen und Skipper unterstützen sie 
dabei und geben gerne ihre Erfahrungen 
weiter. Sie möchten ihren Gästen an Bord 
vor allem die Freude am Segeln vermitteln.

Kooperationen bestehen bisher insbe-
sondere mit dem Berufsbildungswerk Leip-
zig und der Diakonie Leipzig. Aber auch 
über andere Wege haben bereits Men-
schen mit Behinderung den Weg zu diesem 
Segel angebot gefunden. Die Teilnehmen-
den des letzten inklusiven Segeltörns sind 
bereits informiert – ihre Vorfreude auf das 
diesjährige Mitsegeln ist groß.

Mit Spannung und Neugier sehen die 
Organisatoren den „Inklusiven Segeltagen“ 
entgegen. Denn: Jeder kann von Krankheit 
oder Unfall betroffen sein oder aus anderen 
Gründen daran gehindert werden, seinen 
geliebten Segelsport (weiter) auszuüben. 

Durch gemeinsame sportliche Aktivitäten 
kann jeder profitieren – man kann Selbst-
wirksamkeit erfahren und soziale Kontakte 
knüpfen.

Inklusion im Segelsport ist wünschens-
wert, möglich und chancenreich. Menschen 
mit Behinderungen, die Lust auf Segeln 
haben, es sich aber bisher nicht zugetraut 
haben, möchten die Organisatoren ermuti-
gen, sich mit ihnen in Verbindung zu set-
zen. Wenn Sie Fragen haben oder weitere 
Informationen wünschen, schicken Sie ein-
fach eine E-Mail an: inklusion@cycm.de. 
Das Organisationsteam der „Inklusiven 
Segeltage“ am Cospudener See freut sich 
über Ihr Interesse!� as

n Termine 2025: (jeweils sonntags)
•	4. Mai von 11.00 bis 17.00 Uhr
•	1. Juni, 6. Juli, 7. September, 5. Oktober
•	 Treffpunkt ist am Vereinsheim des CYCM, 

Hafen Zöbigker (Pier 1), Hafenstraße 21b, 
04416 Markkleeberg

PS: Zum ersten Mal soll in diesem Jahr auch 
etwas Ausbildung angeboten werden: ein 
so gegannter „Wendekurs“, der mit Unter-
stützung der „Turning Point“-Stiftung 
(www.turningpoint-stiftung.com) vom 1. bis 
3. August am Cospudener See stattfinden 
wird.

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

Muttertags-Treffen an 11. Mai 2025 
für Sternen mamas und verwaiste Mamas

Am Muttertag wird oft nur an sichtbare Mütter, die ein Kind an 
der Hand halten, gedacht. Wie jedes Jahr seit 2022 veranstalten 
wir am 11. Mai 2025 ein gemütliches Picknick im Friedenspark 
auf der Wiese neben dem Apothekergarten für alle Mütter, die 
ihr Kind im Herzen tragen. Zwischen 14.00 und 17.00 Uhr kom-
men wir in Gedanken an unsere verstorbenen Kinder zusam-
men. Es gibt die Möglichkeit, für jedes schmerzlich vermisste 
Kind einen Stern zu gestalten. Auch nicht verwaiste Mamas 
sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf schöne Gespräche 
und sind sehr an euren Geschichten interessiert. Wir alle sind 
Mamas! Mehr Infos unter www.mein-sternenkind-leipzig.de.

Ivonne Urban, Mein Sternenkind Leipzig
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Globus unterstützt den Kinderschutzbund

Regional einkaufen und dabei Gutes tun: Am 
15. April 2025 wurde in der Globus-Markt-
halle Wachau eine Spende in Höhe von 
8.000 Euro an den Kinderschutzbund Lan-
desverband Sachsen e. V. übergeben. Die 
Summe stammt aus dem Verkauf von Pro-
dukten der Eigenmarke „Globus Regional“.

Seit Jahren engagiert sich Globus mit die-
ser Aktion für soziale Projekte. Ein Teil des 
Verkaufserlöses geht jährlich an die mittel-
deutschen Ortsverbände des Kinderschutz-
bundes. Das Geld fließt direkt in Projekte 
vor Ort. In Leipzig werden damit Angebote 
wie das Kinder- und Jugendtelefon und das 
Kinderbüro unterstützt. Diese Einrichtungen 
bieten Kindern und Jugendlichen Hilfe in 
schwierigen Lebenssituationen sowie Mög-

lichkeiten zur Beteiligung und Mitgestal-
tung. Der Regionalverband Torgau-Oschatz 
setzt die Mittel für offene Jugendarbeit, 
Ferienlager für benachteiligte Kinder, Förde-
runterricht und Projekte im Bereich Gewalt-
schutz ein. Damit wird eine breite Förderung 
von Kindern und Jugendlichen in unter-
schiedlichen Lebenssituationen ermöglicht.

Matthias Henke, der Geschäftsleiter der 
Globus-Markthalle Wachau, betonte die 
Bedeutung der Kooperation: „Regionalität 
und soziales Engagement gehören für uns 
zusammen. Mit jedem gekauften Produkt 
unserer Regionalmarke unterstützen unsere 
Kunden direkt die Arbeit des Kinderschutz-
bundes.“ Besonders stolz ist Henke auf die 
langjährige Partnerschaft, die bereits seit 
vier Jahren besteht und jährlich aufge-
stockte Spendensummen ermöglicht.

Die Produkte der Regionalmarke – dar-
unter Kartoffeln, Himbeeren, Apfelsaft und 
Wurstwaren – stammen aus der Region. 
Mindestens 70 Prozent der verwendeten 
Rohstoffe müssen aus Mitteldeutschland 
kommen. Die Verknüpfung von regionalem 
Wirtschaften und sozialem Engagement 
hat sich als fester Bestandteil der Zusam-
menarbeit etabliert.� bw

Neues aus dem agra-Park

Seit einigen Jahren wundern sich die Besu-
cher über die Holzkiste in der Nähe des Wei-
ßen Hauses. Der Dammweg ruft fragende 
Aufmerksamkeit hervor. Treue Freunde des 
agra-Parks erinnern sich jedoch an die his-
torische Amphore, die sich unter dem Holz-
verschlag befand. Vandalen hatten darin 
einen Feuerwerkskörper gezündet, dessen 
Wucht den Kopf der Amphore zerstörte. 
Mehrere Jahre lang sammelte der Bürger-
verein Pro agra-Park bei den Besuchern des 
Lichterfestes Spenden und bewahrte sie auf. 
Jetzt endlich, im Rahmen des neuen städti-
schen Haushalts, konnte die Restaurierung 
der Amphore in Angriff genommen werden. 
Unser Verein unterstützt das Projekt mit 
einer Spende (einschließlich der gesam-
melten Gelder) in Höhe von 2.500 Euro. Der 

Vorstand bedankt sich bei allen bisherigen 
Spendern und bei den Vereinsmitgliedern, 
die mit ihren Beiträgen diese Unterstüt-
zung erst möglich gemacht haben! Es hat 
also lange gedauert, bis wir uns alle wieder 
an dem renovierten Schmuckstück im agra-
Park erfreuen können.

n Markkleeberger Musikanten
Mit Bedauern hat der Bürgerverein zur 
Kenntnis genommen, dass die langjährig 
aktiven „Markkleeberger Musikanten“, die 
sich seinerzeit aus dem Blasorchester der 
agra-Landwirtschaftsausstellung rekru-
tierten und während der gesamten Zeit 
unter der Leitung von Rudi Lehmann aus 
Mark klee berg und nach ihm bis heute unter 
Peter Göpfert auftraten, das musikalische 
Angebot für Markkleeberg nicht mehr 
bereichern werden. Viele Male traten sie 
zum Stadtfest auf, einige runde Geburts-
tage in der Region haben sie begleitet, 
oft musizierten sie zum Adventsmarkt 
am Torhaus Markkleeberg und viele Jahre 
sorgten sie zur Eröffnung der agra-Land-
wirtschaftsmesse auf dem Messegelände 
im Leipziger Norden für das nötige musi-
kalische Flair. Damit geht eine Ära zu Ende. 
Wir danken dem Leiter Peter Göpfert und 

den Solisten des Ensembles herzlich für 
ihre Mühe, ihr Engagement und die ver-
mittelte musikalische Freude!

n agra-Tunnel
Die Bemühungen, mit der Staatsministerin 
für Infrastruktur und Landesentwicklung 
des Freistaates Sachsen, Regina Kraushaar, 
in einen Gedankenaustausch zu treten, 
haben bisher zu keinem Ergebnis geführt. 
Jedoch beginnen jetzt die Untersuchungen 
an der Deckschicht der B2, wie Jörg Hun-
temann vom gleichen Ministerium dem 
Vereinsvorstand anlässlich des Richtfestes 
der Jugendherberge am Markkleeberger 
See mitteilte. Er versprach, sich im Minis-
terium dafür einzusetzen, dass der Ver-
ein entweder ein Gesprächsangebot oder 
zumindest eine schriftliche Antwort erhält. 
Bleiben wir also alle gespannt, wie es mit 
diesem Verkehrsweg weitergeht. Wir wer-
den berichten und bleiben optimistisch für 
den Tunnel.

Pro agra-Park e. V. wünscht den Besu-
chern und Aktiven des Markkleeberger 
Stadtfestes schöne Eindrücke, Erlebnisse 
und gute Gespräche sowie Freude am viel-
fältig Dargebotenen!

Brigitte Wiebelitz, Pro agra-Park e. V.

Ausstellungseröffnung Hans Aichinger: 
Schwerkraft und Zeit

Am 24. April 2025 wurde im Weißen Haus 
die hochkarätige Ausstellung „Schwer-
kraft und Zeit“ des Leipziger Künstlers 
Hans Aichinger eröffnet. Gezeigt werden 
24 teils großformatige Werke, die über-
wiegend in den 2020er-Jahren entstan-
den sind. Aichingers Malerei zeichnet 
sich durch eine außergewöhnliche Prä-
zision aus: Junge Erwachsene stehen in 
undefinierten Räumen – auf dem Weg 
der Selbstfindung. Die stille Intensität 
und die feine Komposition ziehen den 
Betrachter unweigerlich in ihren Bann. 
Die Ausstellung ist bis zum 10. Juli diens-
tags bis donnerstags 10.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist frei.� bw
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In Markkleeberg entsteht ein neuer Sparkassen-Wald

Die Sparkasse Leipzig wandelt ein ¾ Hek-
tar großes Waldstück in einen artenreichen 
und klimastabilen Mischwald um. Dafür 
spendet das regionale Finanzinstitut insge-
samt 3.000 junge Bäume – und legt dar-
über hinaus auch selbst Hand an. Gut 40 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
deren Familien haben am 11. April 2025 
bereits einen Großteil der Bäume in die 
Erde gebracht; die restlichen folgen in den 

nächsten Wochen durch den Kooperations-
partner, die Stiftung Wald für Sachsen.

Die Aktion fand in Zusammenarbeit mit 
der Lotteriegesellschaft der Ostdeutschen 
Sparkassen mbH (PS-Lotterie) statt. Ge-
pflanzt wurden zwischen dem Autobahn-
kreuz Leipzig-Süd und der Straße „Zur 
Göselmündung“ zunächst junge Roteichen. 
Diese werden durch Vogelkirchen, Esskasta-
nien und Flatterulmen ergänzt. Vor allem die 
Roteiche, Baum des Jahres 2025, ist eine ver-
gleichsweise resiliente Baumart, weil sie mit 
geringerer Wasserverfügbarkeit im Sommer 
leichter umgehen kann. Die Stiftung Wald 
für Sachsen geht davon aus, dass innerhalb 
von drei bis fünf Jahrzehnten ein typischer 
Wald sichtbar sein wird, der dann jährlich 
etwa 7,5 Tonnen Kohlendioxid bindet.

„Unsere heimischen Wälder bieten nicht 
nur einen wertvollen Lebensraum für ver-
schiedene Tier- und Pflanzenarten, sondern 

sind auch ein wichtiger Naherholungs-
faktor. Auch deshalb ist es eine ganz tolle 
Sache, dass hier in Markkleeberg nun ein 
junger Mischwald heranwächst, der gut 
gegen Trockenheit, Schädlinge und Hitze 
gewappnet ist“, sagt OBM Karsten Schütze.

PM Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

Blutspender gesucht

Am 14. Mai 2025 ruft das DRK 
zur Blutspende auf. Zwischen 
14.00 und 18.30 Uhr wer den 
die Spender bei der enviaM AG 
(Friedrich-Ebert-Straße 26) er- 
wartet. Die Terminreservierung kann 
unter blutspende- nordost.de, spender-
service.net oder über 0800 1194911 er
folgen.� DRK Leipzig-Land e. V.

„Weniger ist mehr“: Kreativität und Glaube in der Fastenzeit
In der katholischen Kindertagesstätte der 
Caritas „Haus Abraham“ in Markkleeberg ist 
die Fastenzeit jedes Jahr eine ganz beson-
dere Phase – geprägt von Verzicht, aber auch 
von Entfaltung, Entdeckung und Begegnung. 
Die Kita lebt in diesen Wochen ein bewuss-
tes Innehalten – mit einem Ritual, das 
mittlerweile zu einer geschätzten Tradition 
geworden ist: dem Verzicht auf Spielzeug.

Schon Wochen vor Aschermittwoch be
ginnen die Vorbereitungen. Eltern, Kinder 
und pädagogische Fachkräfte sammeln 
ge meinsam Alltagsmaterialien wie Papprol
len, Knöpfe, Stoffreste, Korken, Zeitungs-
papier, leere Schachteln, Naturmaterialien 
und vieles mehr. Daraus entsteht ein bunter 
Fundus, der die Grundlage für die kommen-
den Wochen bildet. Nach den freudigen 
Karnevalstagen erfolgte am Aschermitt-
woch ein Besuch in der Kirche St. Peter und 
Paul. Nach dem Gottesdienst werden die 
vertrauten Spielsachen – Bauklötze, Puppen 
und Brettspiele – symbolisch in einer klei-
nen, liebevoll gestalteten Zeremonie verab-
schiedet und in den „Urlaub“ geschickt.

Was bleibt, ist der leere Raum – und 
gleichzeitig ein Raum voller Möglichkeiten. 
Erzieherin Anne-Christin Rölle: „Wenn das 
Spielzeug in den Schränken ist, dann ent-
steht bei den Kindern ein kurzer Moment der 
Unsicherheit, doch dieser verfliegt in Win-
deseile und sie stürzen sich auf die Matten, 
errichten Höhlen oder nehmen Schere und 
Leim und gestalten mit den Materialien.“

Diese besondere Form des Fastens fördert 
die Selbstwirksamkeit der Kinder. Ohne vor-

gefertigte Spielangebote dürfen und müssen 
sie selbst aktiv werden: eigene Spielideen 
entwickeln, Materialien kreativ nutzen und 
improvisieren. Dabei entstehen fantasievolle 
Rollenspiele, kreative Bauwerke und oft auch 
neu gestaltete Spiele. Die Kinder lernen, mit 
wenigen Mitteln auszukommen und entde-
cken dabei, wie viel Spaß das machen kann.

Die soziale Interaktion unter den Kindern 
verändert sich positiv. Es wird mehr mitein-
ander gesprochen, gemeinsam überlegt und 
ausprobiert. Konflikte werden häufiger ver-
bal gelöst, Kinder rücken enger zusammen, 
helfen einander und entwickeln ein neues 
Miteinander. Viele Kinder wachsen über 
sich hinaus. Vater Chris: „Die Veränderung 
der Kinder ist spürbar. Auch Zuhause wer-
den viel häufiger Bastelmaterialien einge-
fordert, um zu zeigen, welche neuen Ideen 
und Fähigkeiten das Kind entwickelt hat.“

Als katholische Einrichtung nutzt die Kita 
die Fastenzeit auch, um den Kindern bib-
lische Geschichten und christliche Werte 
näherzubringen. In der Karwoche wird ein 
Teil des Kreuzwegs aufgebaut und kind-

gerecht nacherzählt. Die Kinder erleben so 
die Passionsgeschichte als eine Reise durch 
Schmerz, Mitgefühl, Hoffnung und Aufer-
stehung. Diese Erzählungen regen Gesprä-
che an, berühren, geben Halt – und bereiten 
die Kinder ganzheitlich auf das Osterfest vor.

In einer Zeit, in der Konsum und Überfluss 
oft im Vordergrund stehen, schafft dieses 
Projekt einen wohltuenden Kontrast. Es lädt 
ein zum Innehalten, zum kreativen Entde-
cken und zum bewussten Erleben des Glau-
bens. Das Team der Kita beobachtet jedes 
Jahr aufs Neue, wie sehr die Kinder von 
dieser Erfahrung profitieren. Denn am Ende 
dieser besonderen Wochen nehmen die Kin-
der viel mit: Stolz auf das, was sie selbst 
erschaffen haben, Freude am Miteinander, 
ein tieferes Verständnis für die christlichen 
Werte – und die Erkenntnis, dass weniger 
manchmal tatsächlich mehr ist.

Gern können Sie einen Termin zur Besich-
tigung und zum Kennenlernen der Einrich-
tung vereinbaren (Telefon 0341 3502646, 
Mail: kita.haus.abraham@caritas-leipzig.de). 
Wir freuen uns auf Sie!� Kita „Haus Abraham“
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„Zauberhaftes Märchenland“

Seit Jahresbeginn begleitete die „Käfer-
gruppe“ aus der Kita „Zur Sonne“ dieses 
Projektthema. Ob als kurzer Einstieg im Mor-
genkreis oder das gemeinsame Leseerlebnis 
im Träumezimmer, ob im Rollenspiel oder bei 
Musik und Tanz, ob beim Malen oder Bas-

teln: Das Eintauchen in die fantastische Welt 
der Märchen, das Hören und Erleben förderte 
bei den Kindern vielfältige Kompetenzen, 
Wertevermittlung sowie die sozial-emotio-
nale Entwicklung und vor allem hatten alle 
viel Spaß. Eine wichtige Erkenntnis für die 
Kinder war: Am Ende wird immer alles gut, 
Bösewichte werden bestraft, die Guten wer-
den belohnt und für Schmerz und Kummer 
entschädigt. Die Kinder erkannten, dass es 
sich lohnt, mutig zu sein und Probleme in 
Angriff zu nehmen und dass man Probleme 
gemeinsam überwinden kann.

Der Höhepunkt und Abschluss des Projek-
tes war ein gemeinsamer Eltern-Kind-Nach-
mittag. Voller Begeisterung probten die 
Kinder viele Tage zuvor. Jeder bekam eine 

Rolle: Schneewittchen, das tapfere Schnei-
derlein, Dornröschen, Hase und Igel und viele 
weitere Figuren kamen zu märchenhaften 
Liedern zum Einsatz. Zwischendurch beka-
men die Eltern Märchenrätsel von den Kin-
dern gestellt. Nun mussten die Erwachsenen 
ihr Wissen unter Beweis stellen und zeigen, 
ob sie sich im Märchenland auskennen. Es 
war ein aufregender gelungener Nachmittag 
für Groß und Klein mit Lampenfieber und 
Erfolgserlebnissen der Jüngsten. Am Ende 
des Projektes bekamen alle Kinder eine Mär-
chenexperten – Medaille und eine Urkunde 
zur erfolgreichen Teilnahme am Projekt. 
Stolz präsentierten sie dies. Nun sind wir auf 
die nächsten Höhepunkte gespannt. 

Die „Käfer“ aus der AWO-Kita “Zur Sonne“ 

Abschlussfahrt der Kita „Zur Sonne“

Vom 2. bis 4. April 2025 gingen unsere 
Schulanfänger voller Vorfreude auf ihre 
lang ersehnte Abschlussfahrt. Ziel war das 
idyllisch gelegene Landschulheim in Dreis-
kau-Muckern, wo die Kinder drei erlebnis-
reiche Tage voller Abenteuer, Natur und 
Gemeinschaft verbringen durften.

Gleich nach der Ankunft machten sich 
die Kinder mit den Räumlichkeiten und 
der näheren Umgebung vertraut. Nach 
dem Mittagessen ging es an die Verteilung 
der Zimmer, die Kinder hatten sich schnell 
geeinigt und es gab keinen Streit, wer oben 
oder unten schläft. Gemeinsam wurden 
die Betten bezogen und die Schränke ein-
geräumt. Es war schön zu sehen, wie sie 
sich dabei unterstützten. Als alles fertig 
war, machten wir uns auf dem Weg nach 
Kleinpötzschau. Dort erwartete uns Herr 
Kracht mit seinem Kremser. Auf dem Rück-
weg zum Landschulheim konnten unsere 
Schulanfänger ihren Wissensdrang befrie-
digen – keine Frage blieb offen und unge-
klärt. Bis zum Abendessen hatten wir noch 
etwas Zeit und beobachteten, die Hühner, 
Ziegen und Schafe. Nach dem Abendessen 
trafen sich alle zur Kinderdisco. Mit Kin-
dersekt und Knabbereien ließen wir den 
Tag ausklingen.

Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der 
kreativen Angebote. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, einen Untersetzer aus Glas-
mosaik und eine Müslischale aus Ton zu 
gestalten. Bei strahlendem Sonnenschein 
wanderten wir durchs Dorf, über Wiesen 
und Felder. Und immer wieder gab es am Tag 
Momente und Zeit, die wir auf dem Spiel-
platz verbrachten. Nach dem Abendessen 
packten wir die ersten Sachen ein und ließen 
auch diesen Tag mit einer Kinderdisco aus-
klingen. Doch das sollte es noch nicht gewe-
sen sein, unsere Erzieherinnen hatten noch 
eine Überraschung für uns – eine Nacht-
wanderung. Mutig schnappte sich jedes 
Kind seine Taschenlampe und wir starteten 
unsere kleine Wanderung. Alle Kinder wur-
den für ihren Mut mit einer Tapferkeitsme-
daille belohnt. Sie fielen müde in ihre Betten.

Am dritten und letzten Tag wurde das 
Frühstück vom Buffet besonders lang 
genossen. Alle verabschiedeten sich vom 
netten Personal des Landschulheimes. Bis 
zur Bushaltestelle waren es nur ein paar 
Schritte und schon ging es zurück nach 
Markkleeberg. Die Zeit bis zum Mittag-
essen verbrachten wir auf dem Spielplatz 
am Rathaus. In Sunnys Pizza Service gab 
es für alle Nudeln und Tomatensoße – ein 
gelungener Abschluss unserer Fahrt. Gegen 
13.00 Uhr wurden alle Kinder von ihren 
Eltern in Empfang genommen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
engagierten Erzieherinnen Melanie Herold, 
Manuela Dohnt und Beatrice Just, die 
diese Reise möglich gemacht haben. Auch 
bei unserem Hausmeister, Herrn Seifert, 
möchte ich mich bedanken – er übernahm 
den Transport des Gepäcks.

Silke Nitzschke, AWO-Kita „Zur Sonne“

60 Jahre Kita „Zur Sonne“

Die Kita „Zur Sonne“ feiert in diesem 
Jahr ihren 60. Geburtstag. Mit einer 
Festwoche vom 2. bis 7. Juni 2025 wird 
dieses Ereignis in der Kita begangen, die 
seit ihrer Eröffnung am 1. Juni 1965 eine 
feste Institution in Markkleeberg ist. Im 
Laufe von Jahrzehnten hat sich die Kita 
nicht nur räumlich, sondern auch kon-
zeptionell weiterentwickelt. Über die 
Jahre hinweg hat sich das pädagogische 
Konzept der Kita „Zur Sonne“ immer wie-
der aktuellen Entwicklungen angepasst. 
Von den ersten Jahren der traditionel-
len Betreuung ging der Fokus schnell in 
eine fundierte Frühförderung über. Hier 
werden neben klassischen pädagogi-
schen Ansätzen auch moderne Metho-
den wie Sprachförderung, differenzierte 
Bildungsangebote, mathematische Bil-
dung, Inklusion und die Förderung sozi-
aler Kompetenzen großgeschrieben. Die 
Kinder lernen nicht nur theoretisches 
Wissen, sondern entwickeln auch wich-
tige emotionale und soziale Fähigkeiten, 
die sie für ihr späteres Leben stärken.

n Tag der offenen Tür am 7. Juni
Besonders die ehemaligen Mitarbei-
ter und ehemaligen Kinder, die heute 
vielleicht selbst schon Eltern sind, tra-
gen zur lebendigen Geschichte der Kita 
bei. Gemeinsam möchten wir mit ihnen 
feiern und Erinnerungen teilen. Dies 
nehmen wir zum Anlass und laden am 
Samstag, den 7. Juni 2025 in der Zeit 
von 10.00 bis 14.00 Uhr zum „Tag der 
offenen Tür“ ein. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme und möchten Sie 
bitten, den Termin an andere Ehemalige 
weiterzuleiten. 

Silke Nitzschke, AWO-Kita „Zur Sonne“ 
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TriaKids erhielten Triathlon-Abzeichen
Am 19. April 2025 erhielt der Nachwuchs 
der TRIStars Markkleeberg e. V., die TriaKids, 
vom Partner Grupetto Gutscheine. Robert 
Förster, zu dessen größten Erfolgen zwei 
Etappensiege beim Giro d’Italia und einer 
bei der Vuelta a España zählen, hatte diese 
ausgestellt und persönlich überreicht.

Die Deutsche Triathlon Union (DTU) hatte 
die Triathlonabzeichen erstmals an die Tria-
Kids vergeben und möchte sie damit moti-
vieren, an möglichst vielen Wettkämpfen 
teilzunehmen. Für die Teilnahme an min-
destens fünf Wettkämpfen in den Diszipli-
nen Swim & Run, Duathlon und Triathlon 

erhielt die 16-jährige Lea Geserick das Tri-
athlon-Abzeichen in Gold – als Belohnung 
gab es einen Gutschein über 50 Euro.� as

Bienenfleißig beim Frühjahrsputz
Am 2. April 2025 lud der Schulförderverein 
der Geschwister-Scholl-Schule Liebertwolk
witz dazu ein, gemeinsam das Schulgelände 
aus dem Winterschlaf zu holen.

Viele Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte packten kräftig mit an, als bei 
strahlendem Sonnenschein die Aufgaben 
verteilt wurden. So wurde unter anderem 
gemeinsam Laub im Sportpark zusammen-
getragen, rund um das Schulgelände und am 
Angerteich Müll gesammelt und die Sport-
anlagen von Unkraut befreit. Auf unserem 
Schulhof leuchten nun neu gepflanzte Früh-
blüher, welche uns das Blumenhaus Theisin-
ger zur Verfügung gestellt hat. Danke an alle 
Helferinnen und Helfer an diesem Tag!

Um 14.00 Uhr wurde zu einer Preisver-
leihung geladen. Eine Schülergruppe des 
Ganztagsangebotes „Imkern“ hat bei einem 
Wettbewerb zum Thema Artenschutz den 
Sonderpreis erhalten, welcher mit 1.000 

Euro dotiert ist und so den Grundstein für 
neue Projekte legt. Der Wettbewerb wurde 
2024 von der Dr. Hübner-Stiftung zur För-
derung Kinder und Jugendlicher und dem 
Soziokulturellen Zentrum „KuHstall e. V.“ 
ausgerufen. Der GTA-Leiter Marvin Lin-
denberg bewarb die Schulprojekte – nun 
konnte die Schülergruppe Urkunde und 
lobende Worte von Prof. Dr. Arne Rodloff 
und Dr. Steffi Junhold in Empfang nehmen.

Die Preisverleihung in unserem Sport-
park wurde musikalisch vom PopChor und 
künstlerisch von unserer AG Jonglage /
Zirkus begleitet. Außerdem haben wir uns 
sehr gefreut, dass auch Bürgermeister 
Heiko Rosenthal und Ortsvorsteher Roland 
Geistert unserer Einladung gefolgt waren.

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer und 
herzlichen Glückwunsch an die prämierten 
Schülerinnen und Schüler!� Stefanie Hampel

Besonderer Nachmittag mit Oma & Opa

Es gibt kaum etwas Wertvolleres als die 
Zeit, die man mit den Großeltern verbrin-
gen darf. Am 4. April luden in der Kita 
„Am Wasserturm“ die Kinder und Erzie-
herinnen der Pinguingruppe zu einem 
Oma-Opa-Nachmittag ein. Bei herrli-
chem Frühlingswetter hatten unsere Kin-
der die Gelegenheit, gemeinsam mit Oma 
und Opa ungestört Zeit zu verbringen – 
ohne Hektik, ohne Alltag, einfach nur 
gemütlich miteinander. Ob beim fröhli-
chen Musizieren oder beim gemütlichen 
Kaffeetrinken – das Wichtigste war, 
dass alle füreinander da waren. Oft sind 
es gerade die einfachen Dinge, die uns 
am längsten im Herzen bleiben. So ein 
Nachmittag ist auch eine wunderbare 
Gelegenheit, die Verbindung zwischen 
Jung und Alt zu stärken. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die fleißigen Hel-
fer für die leckeren Kuchen und die 
liebevoll zubereiteten Obstspieße! Der 
Oma-Opa-Nachmittag war eine beson-
dere Art, den Großeltern zu zeigen wie 
wichtig sie sind und „Danke“ zu sagen.

„Pinguine“ der AWO-Kita „Am Wasserturm“

Elternblog der Kita „Alleskönner“
Die Suche nach einem Kindergartenplatz 
ist für alle Eltern eine der größten Heraus-
forderungen in der frühen Erziehung ihrer 
Kinder. Die Entscheidung, das eigene Kind 
in eine Kita zu geben, ist für uns Eltern ein 
wichtiger und emotionaler Moment. Es ist 
der Übergang von einem sehr privaten, 
familiären Lebensabschnitt in ein öffentli-
ches, gesellschaftliches Umfeld. Als Eltern 
fragen wir uns vielleicht: „Wird mein Kind 
sich wohlfühlen?“, „Wird es den Tag gut 
überstehen?“ oder „Wie wird es reagie-
ren, wenn ich gehe?“ Besonders wenn 
das Kind noch sehr klein ist, kann es für 
uns Eltern schwer sein, uns auch nur für 
ein paar Stunden am Tag zu trennen. Als 
Eltern möchten wir sicher sein, dass unsere 

Kinder in einer qualitativ hochwertigen 
Umgebung betreut werden. Das pädagogi-
sche Konzept, die Qualifikation des Perso-
nals und die Ausstattung der Einrichtung 
spielen dabei eine entscheidende Rolle, 
sind aber nicht immer transparent.

Diese Gedanken haben den Elternrat der 
Kita „Alleskönner“ dazu bewogen, einen 
Elternblog ins Leben zu rufen. Hier berich-
ten wir regelmäßig über Erlebnisse, Pro-
jekte und Ausflüge in der Kita „Alleskönner“ 
in Markkleeberg – und das aus Elternsicht. 
Wir laden alle Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Tanten, Onkel und Geschwister herzlichst 
dazu ein!� Elternrat der Kita „Alleskönner“

n https://alleskoenner.blog
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Veranstaltungen

im Mai
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	08.05., 15.00 Uhr	 �Familiennachmittag 

Bastelspaß mit Josi
•	16.05., 09.30 Uhr	 �Babys & Kleinkinder altersgemäß fördern 

mit Marie Barheine
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
11.05., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

und ihrer Ausstellung; mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker (Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)

  � Gemeindehaus Wachau
04.05., 08.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
16.05., 20.00 Uhr	� Taizéandacht mit Lektorin Dr. Luppa

  � Katharinenkirche Großdeuben
(ab 07.05.: Offene Kirche: Di 16-17 Uhr und Sa 15-17 Uhr)
17.05., 13.00 Uhr	� Segensfeier mit dem Lernwelten-Gymnasium; 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
(ab 10.05.: Offene Kirche: jeden 1. und 3. Sa im Monat 15-17 Uhr)

  � Rathausplatz, Bühne
04.05., 10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz und Gem.-Ref. Demmich

  � Martin-Luther-Kirche
•	11.05., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Stud.-Theol. Günther
•	18.05., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

und ihrer Ausstellung; mit Pfr. Bohne

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
01.05., 10.00 Uhr: Führung „Werkbahnbetrieb im Tagebau Espenhain“
25.05., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Lenareise 
3.000 km mit Kajaks

Referent: Ronald Prokein 
Weißes Haus | Parksalon | 19 Uhr 

Eintritt: 5 €
Jetzt auch im Vorverkauf!

ABENTEUER
       FERNWEH

13.05.
2025

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

32. Markkleeberger Stadtfest vom 2. bis 4. Mai 2025

Am Freitagnachmittag begrüßen wir Second Radio, 
hiesiger Radiosender Markkleebergs, mit einer Live-
Radio-Show und Band. Schwungvoll wird durch das 
Programm geführt und 19.00 Uhr das Fest feierlich 
eröffnet. Der Abend steht im Glanze von Rock und Pop.

Am Samstag wird es richtig bunt. Viele Markt-
stände präsentieren ihr regionales Angebot, der Floh-

markt lädt zum Stöbern ein und auch das Bühnenprogramm 
wird abwechslungsreich: Präsentieren zunächst Vereine ihr 
Können, folgen tolle Bands aus Nah und Fern. Natürlich darf ein 
Highlight am Samstagabend nicht fehlen: Goldmeister kleiden 
deutsche Hip-Hip-Songs ins Swing-Gewand. Das vollständige 
Programm gibts auf www.markkleeberg.de.� Stadt Markkleeberg
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Veranstaltungen
  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)

Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 15.06.: Sonderausstellung „Aktfotografien – Ein Blick in die Sammlung“
Die Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt erotische Visionen von elf 
Fotografen im ausgehenden 20. Jahrhundert.
ab 04.05.: Sonderausstellung „Rudi Hurzlmeier – Foto to go“: Bekannt ist 
Rudi Hurzlmeier als Meister der komischen Kunst. Dass er auch ein gewitzter 
Fotograf ist, beweist die Ausstellung.
04.05., 17.00 Uhr: Vernissage
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
03.05., 13.00 – 18.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
01. – 04.05., 10.00 – 18.00 Uhr
Dampf in den Mai  mit Dampflokfahrten und Gastloks
www.modellbahnpark.de

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 19.06.
Ausstellung „Licht und Schatten“
Die Mitglieder des Kunstvereins Markkleeberg e. V. präsentieren neue Ar-
beiten zum Thema „Licht und Schatten“ in den Genres Fotografie, Malerei, 
Grafik, Keramik, Schmuck und Textil. 

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit historischen Plakaten zu „100 Jahre RHS“

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr)
bis 09.06.
Ausstellung „Mein Leben in Kunst – Günther Huniat“
Günther Huniat findet sich in seiner Kunst auch nicht mit scheinbaren Gegeben-
heiten ab. Auch mit 85 Jahren, einem riesigen Erfahrungsschatz, den er autodi-
daktisch erwarb, ist er jung geblieben und lädt in seine unverbrauchte Kunstwelt 
ein. Die Ausstellung animiert ernsthaft und verschmitzt gleichermaßen zum 
Schmunzeln. Gezeigt wird ein Querschnitt Günther Huniats künstlerischer Ar-
beit auf Leinwand und Papier, in Stein und oft auch aus Fundstücken montiert.
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 10.07., 19.00 Uhr
Ausstellung: „Schwerkraft und Zeit“ – Malerei von Hans Aichinger
Hans Aichingers Werke fordern Konzentration: die 
des Malers, um die hochgradig genau wiedergegebe-
nen Figuren auf der Leinwand erschaffen zu können. 
Die des Betrachters, der gespannt den Blicken, Ges-
ten und Beziehungen der Figuren nachspüren muss. 
Die detailversessenen Elemente haben keine vordergründige Bedeutung, dirigieren 
jedoch die Wahrnehmung. So kommt auf Umwegen die Abstraktion ins Werk.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
24. / 25.05., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt
Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei
www.agra-antikmarkt.de

  � agra-Park, Parkschloss
04.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee
Im Musikpavillon am Parkschloss treten verschiedene Bands und Ensembles 
auf. Eintritt frei

  � Auenkirche
18.05., 17.00 Uhr
Kindermusical „David“
Kindermusical von Andreas Handke zur Geschichte von König David nach 
der biblischen Überliefertung. Mit der Kurrende und dem Kinderchor der 
Auenkirchgemeinde, Susanne Ostapyshyn (Klavier) sowie Instrumentalisten. 
Eintritt frei, Spende erbeten

  � Bergbau-Technik-Park
03. / 04.05., 14.00  Uhr
Irina Pauls „Maientanz im Espenhain“
Raus aus den Winterstiefeln, hinein in leichtes Schuhwerk und gemeinsam 
losgetanzt! Mitmachen oder einfach Zuschauen – gemeinsam schaffen wir 
eine lebendige Tanzfläche. Alle, egal mit oder ohne Vorkenntnisse, jung oder 
alt, sind herzlich willkommen!
www.bergbau-technik-park.de

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Montag – Freitag ab 12:00 Uhr
Samstag & Sonntag ab 10:00 Uhr
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Veranstaltungen
  � Fahrradkirche Zöbigker

•	10.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Tag der Begegnung
Mit Kräuterführung und Blumenbörse zum Muttertag. 17.00 Uhr lädt das 
Puppentheater Tron-ton-ton zur Aufführung „Der kleine Elefantenjunge“ 
für Kinder ab zwei Jahren ein. Eintritt frei, Spende erbeten

•	17.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Fahrradfest
Mit Geschicklichkeitsparcours für Drei- bis Siebenjährige und Second-
Hand-Markt für Kinderkleidung und alles rund ums Fahrrad. Eintritt frei, 
Spende erbeten

•	24.05., 14.00 Uhr
Mitmach-Musizieren
Alle musikalischen Laien, die ihr Instrument (vielleicht seit langem) mal 
wieder nutzen möchten, sind eingeladen, gemeinsam einige einfache 
volkstümliche Stücke einzuüben. Einfach vorbeikommen und mitmachen 
(keine Aufführung, nur gemeinsames Musizieren)!

  � Festanger
•	30.04., ab 14.00 Uhr

Walpurgisnacht und Eröffnung der Festwiese
Hexenfeuer, Familienspaß mit Fahrgeschäften und Musik von Major C. & 
Conny Vegas sowie DJ Mat K.; Eintritt frei

•	01.05., ab 11.00 Uhr
1. Mai auf der Festwiese
Unterhaltung im Festzelt, Schausteller und Fahrgeschäfte haben geöffnet

  � Gemeindezentrum Mitte (Mittelstraße 3)
07.05., 19.00 Uhr
Pfarrer Wangemann und sein segensreiches Wirken
Vortrag von Almuth Reuter

  � Grundschule Markkleeberg-Ost, Sportplatz
25.05., 15.00 Uhr
Öffentliche Probe
Der Stadtfanfarenzug Markkleeberg probt für die Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft. Zuschauer sind willkommen! Eintritt frei

  � Kanupark Markkleeberg
•	02. – 04.05.

Weltmeisterschaftsqualifikation im Kanu-Slalom
Bei diesem Wettkampf ermittelt der Deutsche 
Kanu-Verband die besten nationalen Athletin-
nen und Athleten für die Teilnahme an Konti-
nental- und Welttitelkämpfen. In diesem Jahr 
geht es um die begehrten Startplätze bei den 
Kanu-Slalom-Weltmeisterschaften im australischen Penrith, den Europa-
meisterschaften im französischen Vaires-sur-Marne sowie der Junioren-/
U23-WM bzw. -EM in Foix (Frankreich) und Solkan (Slowenien). Eintritt frei
www.slalomevents.de

•	09. – 11.05.
XXL-Paddelfestival
Das Mekka des Kanusports: Workshops, Schnupper-Angebote, Probefahr-
ten mit Testbooten, geführte Kanu-Touren und Technik-Kurse sind geplant. 
Hersteller und Händler bieten auf der großen Ausstellungsfläche das neu-
este Paddelmaterial und Outdoor-Equipment an. Für die kleinen Besucher 
ist das Holzspielmobil vor Ort. Eintritt frei
www.paddelfestival.de

  � Katharinenkirche Großdeuben
24.05., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper
Mit szenischem Konzert nach dem Liederzyklus „Die schöne Müllerin“ von 
Franz Schubert; mit Xaver Schlecht (Bariton) und Friederike Pank (Klavier). 
Eintritt frei, Spende erbeten

Musiksommer-Auftakt im Mai

Am 17. Mai beginnt der diesjährige Musiksom-
mer in den Kirchen zu Großstädteln und 
Großdeuben mit einer Musik des Harthchores 
Zwenkau. Aus drei kleinen Orgelmusiken im 

Jahr 2017 entwickelte sich ein kleines Festival, das inzwischen 
sein Stammpublikum gefunden hat. An vielen Sonnabenden und 
einem Sonntag erleben Sie jeweils 15.00 Uhr eine knapp einstün-
dige musikalische Vesper mit viel Musik und einem geistlichen 
Wort. Anschließend wird zu einem Begegnungscafé eingeladen, 
bei dem man auch mit den Musizierenden in Kontakt kommen 
kann. Die diesjährige Auflage vereint von Mai bis September in 
16 Vespern verschiedenste musikalische Angebote: vom Chor-
konzert über Kammermusik, Akustikrock, experimentelle Multi-
media-Performances, geistliche Vokalmusik bis zum klassischen 
Orgelkonzert. Einmalig gehen wir Ende August auf die Vineta, 
die schwimmende Insel! Der Eintritt ist frei, eine Spende für den 
Musiksommer wird erbeten. Flyer liegen in den Markkleeberger 
Kirchen und Pfarrämtern, in der Touristinformation und im Rathaus 
aus. Seien Sie herzlich eingeladen!� Martin-Luther-Kirchgemeinde

„Tag der offenen Tür“ in der Musikschule 
Markkleeberg am 17. Mai 2025

Auch in diesem Frühjahr findet in der Musik- 
und Kunstschule Landkreis Leipzig ein „Tag 
der offenen Tür“ statt. Im Musik- und Gesell-

schaftshaus in der agra sowie in der Musikschule am Festanger 
öffnen sich am Samstag, den 17. Mai von 10.00 bis 13.00 Uhr 
die Türen. Bei verschiedenen kurzen Aufführungen zeigen Schü-
lerinnen und Schüler allein oder in Ensembles und Orchestern ihr 
Können. Dazwischen gibt es ausreichend Gelegenheit, mit den 
Lehrkräften ins Gespräch zu kommen und selbst Instrumente 
auszuprobieren. Eine Bastelstraße für die jüngsten Besucher, 
Schnupperkurse und vielfältige Informationsmöglichkeiten run-
den die Veranstaltung ab.� Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig

n Musikschule am Festanger (Am Festanger 1)
•	 Instrumente ausprobieren: alle Blasinstrumente, Schlag-

zeug, E-Gitarre & E-Bass, Gesang, Akkordeon
•	Schnupperkurse:

10.15 – 10.45 Uhr: Offene Tanzstunde 
11.00 – 11.30 Uhr: �Offene Stunde „Instrumentenkarussell“

•	Programm: 
10.00 – 10.30 Uhr: Eröffnung mit Bands & der Bigband (Hof)
10.30 – 11.15 Uhr: �„Handgemacht“ mit dem Percussionen-

semble Markkleeberg (Saal)
12.00 – 12.45 Uhr: �„Viel Wind um gute Töne“ mit dem Fach-

bereich Holzblasinstrumente (Saal)
12.30 – 13.00 Uhr: �„Filmmusik“ mit dem Jugendakkordeon

orchester und Gästen (Hof)

n Musik- und Gesellschaftshaus (Raschwitzer Straße 11)
•	 Instrumente ausprobieren: Gitarre, Harfe, Klavier und alle 

Streichinstrumente
•	Programm:

10.00 – 10.30 Uhr: �„Frisch gestrichen“ mit den Streicherklas-
sen der Grundschule M’berg-West (Saal)

12.00 – 13.00 Uhr: �„Vielsaitig vielseitig“ – Konzert für Klavier, 
Harfe und Gitarre (Saal)
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Mauern überwinden?
Das SachsenSofa zu 35 Jahren Deutscher Einheit

Rudolf-Hildebrand-Schule (Aula)
 Mehringstr. 8, 04416 Markkleeberg

Joachim Gauck, Berlin
Prof. Dr. Susan Arndt, Bayreuth

Stephan Bickhardt, Dresden

Ab 19:00 Uhr
Einladung zum

geistlichen Impuls

Anmeldung unter sachsensofa.de

Dienstag, 13. Mai 2025

Mauern überwinden? 35 Jahre Deutsche Einheit – 
Was uns trennt, was uns verbindet: Ein Abend auf dem SachsenSofa

35 Jahre nach der Deutschen Einheit ist die Berliner Mauer längst 
Geschichte. Doch obwohl das sichtbare Symbol der Teilung ver-
schwunden ist, erleben viele Menschen bis heute Unterschiede 
– im Alltag, im Vertrauen in demokratische Institutionen, in poli-
tischen Einstellungen oder im Blick auf die eigene Biografie. Was 
hat uns in den vergangenen Jahrzehnten wirklich verbunden? 
Welche Mauern sind geblieben – unsichtbar, aber wirksam? Und 
was braucht es heute, um ein neues Miteinander zu gestalten?

Die Friedliche Revolution von 1989 steht für den mutigen Auf-
bruch in Freiheit und Demokratie. Doch die Geschichte der Ein-
heit ist auch eine Geschichte von Brüchen, Enttäuschungen und 
offenen Fragen. Wie stark wirken Prägungen fort – in Ost wie in 
West? Was verbindet uns heute wirklich? Und wie gehen wir als 
Gesellschaft mit neuen Spaltungen um, die nicht mehr entlang 
alter Grenzen verlaufen, sondern durch soziale Lagen, politische 
Überzeugungen oder kulturelle Lebenswelten?

Unter dem Titel „Mauern überwinden?“ laden wir am 13. Mai zu 
einem besonderen Abend auf dem SachsenSofa ein. Gemeinsam 
mit prominenten Gästen fragen wir nach dem Erbe der Friedlichen 
Revolution, nach den Lehren aus 35 Jahren Einheit – und nach 
Wegen in eine demokratische Gesellschaft, die Verschiedenheit 
anerkennt, aber Spaltung überwindet.

Wir freuen uns auf Joachim Gauck, den ehemaligen 
Bundespräsidenten und Weggefährten der Revolution, 
der seine Erfahrungen aus Ostdeutschland mit einem 
klaren Blick auf die Herausforderungen unserer Gegen-
wart verbindet. Ebenfalls auf dem Sofa Platz nimmt 
Prof. Dr. Susan Arndt, Professorin an der Universität Bay-
reuth. Als postkoloniale Denkerin und kritische Intel-
lektuelle bringt sie eine ebenso kluge wie unbequeme 
Perspektive auf Machtverhältnisse, Sprache und das 
Ringen um Gerechtigkeit ein – und damit eine wichtige 
Stimme in die Diskussion um gesellschaftliche Teilhabe 
und demokratische Identität. Unser dritter Gast ist 
Stephan Bickhardt, Direktor der Evangelischen Akade-
mie Sachsen, der zu den Protagonisten der friedlichen 
Revolution gehört: Er war Mitbegründer von „Demo-
kratie Jetzt“, einer Bürgerbewegung, die sich für demo-
kratische Reformen starkmachte und später im Bündnis 90 aufging. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist jedoch dringend 
erforderlich unter sachsensofa.de. Die Veranstaltung wird in Koope-
ration mit Sachsen Fernsehen aufgezeichnet und ausgestrahlt.

Bereits ab 19.00 Uhr laden wir herzlich zu einem geistlichen 
Impuls ein, der den Abend einleitet.� Kath. Akademie Dresden-Meißen

- Anzeige -
  � Kirche Großstädteln

17.05., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper
Der Harthchor Zwenkau lädt Sie ein zum Musiksommerauftakt mit Chormusik 
von Klassik bis Schlager. Mit Leandra Moritz (Klavier), Carolin Creutz-Mo-
ritz (Leitung) und Pfrn. Kathrin Bickhardt-Schulz (geistl. Wort). Eintritt frei, 
Spende erbeten; siehe auch Randspalte auf Seite 12

  � Kirchenruine Wachau
•	10.05., 19.00 Uhr

Fiddle Folk Family
Die Fiddle Folk Family ist eine Familienband die eine Mischung aus Irish 
Folk, deutscher Folklore, Bluegrass und Country-Musik bietet.
www.kirchenruine-wachau.de

•	24.05., 19.00 Uhr
Horatio – Die wahre Geschichte Hamlets
Die Tragödie von Shakespeare endet mit acht Toten und dem berühmten „Der 
Rest ist Schweigen“. Aber was, wenn nicht alles so war, wie wir glauben? 
Horatio, Hamlets treuer Freund und der einzige Überlebende, tritt aus dem 
Schatten und erzählt uns seine Version der Geschichte; mit David Leubner.

  � Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig
17.05., 10.00 – 13.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Siehe Randspalte auf Seite 12

  � Kletterpark Markkleeberg (Do/Fr 13-19, Sa/So 10-19)
10.05.
Wiedereröffnung des Kletterparks
Endlich ist wieder das Panoramaklettern am Markkleeberger See möglich. 
Für Adrenalin sorgt die neue Zipline und der zwölf Meter hohe Basejump.
www.kletterpark-markkleeberg.de

  � Rathaus, Lindensäle
•	10.05., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Sächsische Bläserphilharmonie: „Vielsaitig“
Die Sächsische Bläserphilharmonie blickt gleich-
zeitig in die Vergangenheit wie auch in die 
Zukunft: Tschaikowskys Rokoko-Variationen sind 
nicht nur ein Blick in Mozarts Zeit durch die Brille 
der Romantik, sondern auch ein Schritt in eine 
moderne Virtuosität auf dem Violoncello. Solist Jakob Spahn erkundet dabei 
die emotionalen Tiefen und technischen Höhen gemeinsam mit dem Orches-
ter. Ebenso modern und richtungsweisend ist die 1. Sinfonie von Dimitri 
Schostakowitsch, dessen Todestag sich 2025 zum 50. Mal jährt. Sein Jugend-
werk erklingt erstmals in der Fassung für die Sächsische Bläserphilharmonie. 
Dirigent: Peter Sommerer, Solist: Jakob Spahn (Cello)
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Ornament spielt darin eine wichtige Rolle. Im 
orientalischen Raum ist das Symbol oft im 
schmückenden Ornament der Architektur und 
des Kunsthandwerks zu finden. Was drücken 
Symbole aus, wie entstanden sie und was sagen 
uns heute die Vereinfachungen der Formen als Symbol? Der Vortrag ist ein 
Exkurs durch Zeiten und Kulturen. Aus der Reihe „Kulturgeschichte trifft 
Literatur“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referentin: Britta Schulze

  � Torhaus Dölitz
10.05., 10.00 – 18.00 Uhr
Torhausfest
Buntes Familienprogramm mit Livemusik, Eintritt frei; ab 18.00 Uhr nimmt 
das Museum an der Museumsnacht Leipzig / Halle teil.
www.torhaus-doelitz.de

  � Torhaus Markkleeberg
•	30.04., ab 17.00 Uhr (Biwakplatz)

Hexenfeuer zur Walpurgisnacht
Wie jedes Jahr laden wir Sie ein mit uns gemütlich am Feuer zu stehen 
und fliegende Hexen zu beobachten. Dazu schmeckt unsere Hexenbowle 
perfekt, ebenso unsere Bartwürste; Eintritt frei
www.torhaus-markkleeberg.de

•	01.05., 10.00 Uhr
Traditionelles Maibaumsetzen
Traditionell können Sie an der Maibirke Ihre Wünsche für das Jahr 2025 mit 
einem symbolischen Bändchen einbinden. Unter musikalischer Begleitung 
des Stadtfanfarenzugs wird diese dann aufgestellt. Eintritt frei

  �Wassermühle Dölitz
•	07.05., 17.00 Uhr

Maienkräuter am Vogellehrpfad
Katrin Erben und Urte Grauwinkel nehmen Sie mit durch den lauschigen 
Vogellehrpfad auf der agra. Es gibt Wissenswertes, Geschichtliches und 
Mythen zu den Kräutern und Bäumen entlang des Vogellehrpfades und der 
Mühlpleiße. Den Abschluss bildet eine kleine Verkostung von Maienkräutern.
www.bv-doelitz-online.de

•	18.05., 16.00 Uhr
Puppentheater: Peter und der Wolf
www.doelitzer-wassermuehle.de, www.puppentheater-sterntaler.de

  �Weißes Haus
•	13.05., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Die Lena – 3.000 Kilometer mit Kajaks
Eine Reise führte den Rostocker Abenteurer Ro
nald Prokein in den Osten Russlands. Wenn die 
Sibirier von der Lena reden, dann mit Respekt: Sie 
ist der längste und mächtigste Strom Russlands. 
Möller und Prokein befuhren als erste Ausländer 
den Fluss auf über 3.000 km mit Kajaks bis zur kältesten Großstadt der Welt, 
Jakutsk. Unterwegs kenterten die Abenteurer, trafen auf mittellose Kapitäne 
und Fischer, lernten Wolgadeutsche kennen und Menschen, die nie einem 
Ausländer begegneten. Geplagt von Hitze und Stürmen und eine Verlassen-
heit fühlend, versuchten sie auch ihre Freundschaft wiederzufinden. Sie ge-
rieten in Mafiakreise und entdeckten eines Abends einen Toten …
Referent: Ronald Prokein

•	15.05., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Klassik im Parksalon – Flötenklänge
Werkstattkonzert: Exzellente junge Musikerinnen und Musiker der HMT 
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig spielen Werke aus dem Repertoire 
ihres Instrumentes, laden zum Liederabend oder zum Ensemblespiel.

Es wird gegrillt!

WANN: 9. Mai 17-21Uhr

WO: Hotel Markkleeberger

Hof

TISCHRESERVIERUNG UNTER: 
Tel: 034299 70580 ODER

markkleeberger-hof@ifb-stiftung.de

Kinder bis 13 Jahre 14,50€ 
Nachweis kann gefordert werden

ALL YOU CAN EAT BUFFET 

29,90� p.P.

  � Rathaus, Lindensäle
•	23.05., 18.30 Uhr (Großer Lindensaal)

Festliches Ensemblekonzert
Mit dem Streichorchester, dem Blockflötenensemble, dem Gitarrenorches-
ter u. a. der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig; Eintritt frei

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
•	03.05., 11.00 Uhr

Klavierpodium
Junge Pianistinnen und Pianisten der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig im Konzert; Eintritt frei

•	13.05., ab 19.00 Uhr
SachsenSofa: Mauern überwinden  Siehe Randspalte auf Seite 13

  � St. Peter und Paul
04.05., 17.00 Uhr
Konzert mit Katarina Manskör
Schwedisches Männerchorensemble; Eintritt frei, Spende erbeten

  � Stadtbibliothek
•	06.05., 15.30 – 18.30 Uhr

Nachrichtenwerkstatt: Smartphone-Schule
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones. Hier bringen 
Teilnehmende ihre eigenen Geräte mit und stellen Fragen. Wir bieten Hilfe-
stellung an. Kurs kostenfrei, Anmeldung: stadtbibliothek@markkleeberg.de
www.nachrichtenwerkstatt.com

•	12.05., 19.30 Uhr
Der Goldene Schnitt – oder die Geometrie der Quadratur
Der Goldene Schnitt – vielfach begegnet er uns. Seine geometrischen 
Formen standen in alten Kulturen für Gestaltung. Die Vereinfachung im 

Ausgabe 9 / 2025
30. April 2025

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Mitte März wurden die Straßen Equipagenweg und Spinne-
reistraße feierlich übergeben. Die Bauzeit hat insbesondere den 
Anwohnerinnen und Anwohnern viel abverlangt: Von Mai 2023 
liefen die Bauarbeiten bis Februar 2025. Allein die Kommunalen 
Wasserwerke hatten sieben Monate Verzögerung. Dafür gab es 
natürlich Gründe, die leider nicht zu ändern waren.

Umso schöner war dann der Tag der Freigabe. Vertreter der 
Baufirmen, Anwohner und Mitarbeiter der Verwaltung hatten sich 
eingefunden. Mir war es wichtig, allen zu danken. Den Anwohnern 
für ihre Geduld, den Baufirmen für ihre Leistungen und natürlich 
dem Fachamt des Rathauses für die Koordination. 

Das Ergebnis kann sich jedenfalls sehen lassen. Mit dem grund-
haften Ausbau haben zwei Straßen im Stadtgebiet eine neue 
Gestaltung erfahren. Für die Radfahrer gibt es nun eine qualita-

tiv gute Ein- bzw. Ausfahrt aus der Eisenbahnunterführung. Die 
Straßenbeleuchtungskästen und die Trafostation am Wolfswinkel 
wurden von Marc Knust künstlerisch gestaltet.

Die Straßenoberflächenentwässerung entspricht dem neuesten 
Stand der Technik. In einem Teil der Spinnereistraße fand das Pro-
jekt „Schwammstadt“ seine Fortsetzung. Das Regenwasser wird 
vor Ort in unter dem Straßenkörper liegenden Rigolen gesammelt 
und nicht in das Kanalsystem eingeleitet.

Insgesamt investierte die Stadt Markkleeberg rund 1,2 Millionen 
Euro in den Straßenbau. Rund 50 Prozent davon kommen aus dem 
Fördertopf GRW Infra. Es handelt sich dabei um Mittel zur Verbes-
serung der wirtschaftsnahen Infrastruktur. Wir danken dem För-
dermittelgeber, denn ohne diesen Zuschuss hätten wir die beiden 
Straßen nicht erneuern können.

Fortsetzung auf Seite 2

Aufstellen zum Gruppenfoto: Die Beteiligten am Ausbau der Spinnereistraße 
und des Equipagenwegs bei der Freigabe der Straßen. (Foto: Noé Neumann)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

In meiner Rede zur Einweihung bemerkte 
ich, dass es trotz der millionenschweren 
Sanierung bestimmt wieder Kritik geben 
wird und ging dabei vor allem auf die Rad-
fahr-Situation ein. Kaum gesagt, erreichte 
mich wenige Tage später ein Artikel der 
Fraktion der Markkleeberger Grünen in 
unserem Amtsblatt.

Unter der Überschrift „Verpasste Chance 
für nachhaltige Mobilität in Markkleeberg“ 
wurde kritisiert, dass der Equipagen-
weg nicht als Fahrradstraße ausgewiesen 

wurde. Die Stadtverwaltung wurde aufgefordert, die Ausweisung 
erneut zu prüfen. Das machen wir natürlich gerne und ich möchte 
daher unsere Antwort gleich an dieser Stelle formulieren.

Die Stadtverwaltung begrüßt die Ausweisung von Fahrradstra-
ßen dort, wo es sinnvoll und rechtlich zulässig ist. Fahrradstraßen 
kommen dann in Betracht, wenn der Radverkehr die vorherr-
schende Verkehrsart ist oder dies alsbald zu erwarten ist. Ande-
rer Fahrzeugverkehr als der Radverkehr darf nur ausnahmsweise 
durch die Anordnung entsprechender Zusatzzeichen zugelassen 
werden, z. B. Anliegerverkehr. 

Daher müssen vor der Anordnung die Bedürfnisse des vorhan-
denen Kraftfahrzeugverkehrs ausreichend berücksichtigt werden, 
also geprüft werden, ob zum Beispiel eine alternative Verkehrsfüh-
rung desselben möglich ist. Das Gewerbegebiet am Equipagenweg 
steht diesen Umsetzungskriterien der Straßenverkehrsordnung 
entgegen, da es leider keine alternative Verkehrsführung für die 
Haupterschließung des angrenzenden Gewerbegebietes und des 
Klärwerks gibt. 

Richtig ist, dass die Ausweisung einer Fahrradstraße im nördli-
chen Equipagenweg vor deren Ausbau in den Gremien des Stadt-
rates und auch in der AG Rad thematisiert und intensiv geprüft 
worden ist, aus den oben genannten Gründen war das Ansinnen 
zu verwerfen.

Und das nicht zum ersten Mal: Bereits im Frühjahr 2013 musste 
der Wunsch, vor Ort eine Fahrradstraße auszuweisen, abgelehnt 
werden. Seitdem erreicht uns regelmäßig die gleiche Frage. So 
hatte die AG Rad auch 2021 mehrfach darüber beraten. Die Pla-
nungen für den Equipagenweg wurden ausführlich vorgestellt.

Im Protokoll der Sitzung vom 15. Juli 2021 sind die Empfehlun-
gen der AG festgehalten. Nicht zuletzt floss in die Entscheidung 
auch die Stellungnahme der Polizei ein. Das Ergebnis der Beratung 
der AG Rad wurde schließlich beachtet und entspricht dem jetzi-
gen Ausbau der Straße.

Nicht unerwähnt soll bleiben, dass das Gewerbegebiet Voraus-
setzung dafür war, dass die Stadt für den Ausbau der Straßen 
Fördermittel erhalten hat. Ohne diese würde es heute keine neue 
Straße geben. Gehen wir davon aus, dass das friedliche Miteinan-
der aller Verkehrsteilnehmer auch in Zukunft funktioniert. In der 
Vergangenheit war die Straße jedenfalls kein Unfallschwerpunkt.

Bei mir überwiegt die Freude, dass wir unsere Infrastruktur in 
unserer Stadt weiter verbessern konnten. Die bei der Übergabe 
anwesenden rund 40 Personen waren sichtlich zufrieden. Insofern 
überwiegt der positive Eindruck. Mein Dank gilt den Baufirmen 
und den Mitarbeitern des Rathauses, die allesamt ihr Bestes gaben.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.), Irina Sharnina – stock.adobe.com 

(S. 6)
•  Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 14. Mai 2025.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 20. Mai 2025, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. Die 
Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online unter: 
terminvergabe.markkleeberg.de. Termine für Hochzeiten 2025 
können ebenfalls online unter terminvergabe.markkleeberg.de/
trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr*
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr*
Erster Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr*

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Landschaftspark „Grüne Harth“ eingeweiht
Zwischen Zöbigker und Großstädteln ist eine Oase für Groß 
und Klein entstanden – der Landschaftspark „Grüne Harth“. Am  
15. April 2025 wurde das Areal eingeweiht.

Ein großer Spielplatz, zwei Picknicktische, acht Bänke (darun-
ter zwei sogenannte Seniorenbänke) und eine Wellenliege laden 
nun zum Verweilen ein. Außerdem wurden 67 zusätzliche Bäume 
und 432 Sträucher gepflanzt. Nach Möglichkeit wurden Sträucher 
und Bäume, die auf dem Gelände vorher wild gewachsen waren, 
erhalten, sodass die Zahl der Gehölze und Pflanzen auf der Fläche 
noch höher liegt.

„Wir freuen uns, dass wir den Landschaftspark ‚Grüne Harth‘ freige-
ben können“, sagt Markkleebergs Oberbürgermeister Karsten Schütze. 
„Der Park ist ein wichtiges Element im vorhandenen B-Plan-Gebiet, 
welches eine durchgehende Begrünung im Wohngebiet sicherstellt 
und dadurch einen wichtigen Beitrag fürs Stadtklima leistet.“

Das Projekt ist eine Ausgleichsmaßnahme für und innerhalb des 
B-Plan-Gebietes „Caritas Kinder- und Jugenddorf“. Bauzeit war 
von August bis Dezember 2024. Zuvor – von Mai bis August 2024 
– fand die ökologische Untersuchung durch ein Naturschutzbüro 
in Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde statt.

Richtfest für Jugendherberge in Markkleeberg

Mit dem Richtfest wurde am 10. April 2025 ein wichtiger Bauab-
schnitt für die neue Jugendherberge am Markkleeberger See abge-
schlossen. Der Rohbau steht, jetzt kann der Innenausbau beginnen.

Im März 2024 war Baustart für das 170-Betten-Haus, das mit 
Seeblick über dem Kanupark auf 3.400 Quadratmeter Fläche am 
östlichen Rand des ehemaligen Bergbaureviers Südraum Leip-
zig entsteht. Die geplanten Investitionskosten belaufen sich auf 
17 Millionen Euro. Das Neubau-Projekt wird mit rund 15,9 Mil-
lionen Euro aus Mitteln des Investitionsgesetzes Kohleregionen 
sowie des Freistaates Sachsen unterstützt. Bauherr ist die Stadt 
Markkleeberg, Planer die Firma S & P Sahlmann und Partner Pla-
nungsgesellschaft für Bauwesen mbH Leipzig. Künftiger Betreiber 
wird das Deutsche Jugendherbergswerk / Landesverband Sachsen 
sein. Die Eröffnung ist im Frühjahr 2026 vorgesehen.

„Wir liegen voll im Zeit- und Kostenplan“, freut sich Oberbürger-
meister Karsten Schütze. Die Strukturwandel-Gelder seien gut inves-
tiert. „Die regionalen Baubetriebe profitieren von den Aufträgen in 
der Bauphase, später werden es Kanupark, Kletterpark, Adven-
ture-Golf-Anlage und weitere Anbieter am See sein. Mit der Jugend-
herberge entstehen allein 16 neue Arbeitsplätze im Haus. Regionale 
Wertschöpfung werden auch Handwerks- und Dienstleistungsbe-

triebe erfahren. Das Projekt ist ein Musterbeispiel für Wirtschafts-
förderung in einer Strukturwandelregion. Möge die Jugendherberge 
ein Leuchtturmprojekt werden“, betont Karsten Schütze.

Unter den Gästen ist Barbara Meyer, Staatssekretärin im Säch-
sischen Staatsministerium für Infrastruktur und Landesentwick-
lung: „Im Strukturwandel beschäftigen wir uns intensiv damit, 
diese Region, das Mitteldeutsche Revier, für kommende Genera-
tionen attraktiv und ansprechend zu gestalten. Nichts verkörpert 
diesen Anspruch so gut wie eine Jugendherberge. Ein Ort, der in 
besonderem Maße für junge Menschen errichtet wird und für sie 
da ist. Umso mehr freue ich mich, dass wir bereits heute gemein-
sam das Richtfest begehen können. Der zügige Baufortschritt 
spiegelt das Engagement und die Zielstrebigkeit wider, mit der die 
Stadt Markkleeberg dieses Projekt vorantreibt. Dafür wünsche ich 
allen am Bau beteiligten Akteuren weiterhin viel Erfolg. Mit der 
Jugendherberge hier direkt am Markkleeberger See wird die Tou-
rismusregion Leipziger Seenland nachhaltig gestärkt.“

Mehr Informationen zur Jugendherberge am Markkleeberger See 
erhalten Sie auf unserer Internetpräsenz www.markkleeberg.de 

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

(Fotos: Florian Wiersch)
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Fördermittel erhalten hat. Ohne diese würde es heute keine neue 
Straße geben. Gehen wir davon aus, dass das friedliche Miteinan-
der aller Verkehrsteilnehmer auch in Zukunft funktioniert. In der 
Vergangenheit war die Straße jedenfalls kein Unfallschwerpunkt.

Bei mir überwiegt die Freude, dass wir unsere Infrastruktur in 
unserer Stadt weiter verbessern konnten. Die bei der Übergabe 
anwesenden rund 40 Personen waren sichtlich zufrieden. Insofern 
überwiegt der positive Eindruck. Mein Dank gilt den Baufirmen 
und den Mitarbeitern des Rathauses, die allesamt ihr Bestes gaben.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 20. Mai 2025, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. Die 
Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online unter: 
terminvergabe.markkleeberg.de. Termine für Hochzeiten 2025 
können ebenfalls online unter terminvergabe.markkleeberg.de/
trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr*
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr*
Erster Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr*

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Landschaftspark „Grüne Harth“ eingeweiht
Zwischen Zöbigker und Großstädteln ist eine Oase für Groß 
und Klein entstanden – der Landschaftspark „Grüne Harth“. Am  
15. April 2025 wurde das Areal eingeweiht.

Ein großer Spielplatz, zwei Picknicktische, acht Bänke (darun-
ter zwei sogenannte Seniorenbänke) und eine Wellenliege laden 
nun zum Verweilen ein. Außerdem wurden 67 zusätzliche Bäume 
und 432 Sträucher gepflanzt. Nach Möglichkeit wurden Sträucher 
und Bäume, die auf dem Gelände vorher wild gewachsen waren, 
erhalten, sodass die Zahl der Gehölze und Pflanzen auf der Fläche 
noch höher liegt.

„Wir freuen uns, dass wir den Landschaftspark ‚Grüne Harth‘ freige-
ben können“, sagt Markkleebergs Oberbürgermeister Karsten Schütze. 
„Der Park ist ein wichtiges Element im vorhandenen B-Plan-Gebiet, 
welches eine durchgehende Begrünung im Wohngebiet sicherstellt 
und dadurch einen wichtigen Beitrag fürs Stadtklima leistet.“

Das Projekt ist eine Ausgleichsmaßnahme für und innerhalb des 
B-Plan-Gebietes „Caritas Kinder- und Jugenddorf“. Bauzeit war 
von August bis Dezember 2024. Zuvor – von Mai bis August 2024 
– fand die ökologische Untersuchung durch ein Naturschutzbüro 
in Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde statt.

Richtfest für Jugendherberge in Markkleeberg

Mit dem Richtfest wurde am 10. April 2025 ein wichtiger Bauab-
schnitt für die neue Jugendherberge am Markkleeberger See abge-
schlossen. Der Rohbau steht, jetzt kann der Innenausbau beginnen.

Im März 2024 war Baustart für das 170-Betten-Haus, das mit 
Seeblick über dem Kanupark auf 3.400 Quadratmeter Fläche am 
östlichen Rand des ehemaligen Bergbaureviers Südraum Leip-
zig entsteht. Die geplanten Investitionskosten belaufen sich auf 
17 Millionen Euro. Das Neubau-Projekt wird mit rund 15,9 Mil-
lionen Euro aus Mitteln des Investitionsgesetzes Kohleregionen 
sowie des Freistaates Sachsen unterstützt. Bauherr ist die Stadt 
Markkleeberg, Planer die Firma S & P Sahlmann und Partner Pla-
nungsgesellschaft für Bauwesen mbH Leipzig. Künftiger Betreiber 
wird das Deutsche Jugendherbergswerk / Landesverband Sachsen 
sein. Die Eröffnung ist im Frühjahr 2026 vorgesehen.

„Wir liegen voll im Zeit- und Kostenplan“, freut sich Oberbürger-
meister Karsten Schütze. Die Strukturwandel-Gelder seien gut inves-
tiert. „Die regionalen Baubetriebe profitieren von den Aufträgen in 
der Bauphase, später werden es Kanupark, Kletterpark, Adven-
ture-Golf-Anlage und weitere Anbieter am See sein. Mit der Jugend-
herberge entstehen allein 16 neue Arbeitsplätze im Haus. Regionale 
Wertschöpfung werden auch Handwerks- und Dienstleistungsbe-

triebe erfahren. Das Projekt ist ein Musterbeispiel für Wirtschafts-
förderung in einer Strukturwandelregion. Möge die Jugendherberge 
ein Leuchtturmprojekt werden“, betont Karsten Schütze.

Unter den Gästen ist Barbara Meyer, Staatssekretärin im Säch-
sischen Staatsministerium für Infrastruktur und Landesentwick-
lung: „Im Strukturwandel beschäftigen wir uns intensiv damit, 
diese Region, das Mitteldeutsche Revier, für kommende Genera-
tionen attraktiv und ansprechend zu gestalten. Nichts verkörpert 
diesen Anspruch so gut wie eine Jugendherberge. Ein Ort, der in 
besonderem Maße für junge Menschen errichtet wird und für sie 
da ist. Umso mehr freue ich mich, dass wir bereits heute gemein-
sam das Richtfest begehen können. Der zügige Baufortschritt 
spiegelt das Engagement und die Zielstrebigkeit wider, mit der die 
Stadt Markkleeberg dieses Projekt vorantreibt. Dafür wünsche ich 
allen am Bau beteiligten Akteuren weiterhin viel Erfolg. Mit der 
Jugendherberge hier direkt am Markkleeberger See wird die Tou-
rismusregion Leipziger Seenland nachhaltig gestärkt.“

Mehr Informationen zur Jugendherberge am Markkleeberger See 
erhalten Sie auf unserer Internetpräsenz www.markkleeberg.de 

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

(Fotos: Florian Wiersch)
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Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden 
Jahres ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie 
nicht den Zahlungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung für 
fällige Zahlungen zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, am 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Die Formulare dazu 
sind in der Stadtkasse erhältlich. Ferner besteht die Möglichkeit, sie 
im Internet auf der Stadtinternetseite unter dem Link: https://www.
markkleeberg.de/buerger-rathaus/rathaus/online-formulare abzuru-

fen. Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren 
noch nicht nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prüfen 
und das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) in der 
Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich nicht 
mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen

Erwähnenswert: Erstmals wurde auf öffentlichen Markkleeberger 
Kinderspielplätzen ein fugenloser, wasserdurchlässiger Fallschutz-
belag aus polyurethan-gebundenem EPDM-Granulat (kurz für 
Ethylen-Propylen-Dien-Monomer; ein synthetischer Kautschuk) 
aufgebracht, der die Barrierefreiheit gewährleisten soll.

Die Stadt hat insgesamt rund 680.000 Euro investiert. Die reinen 
Baukosten liegen bei knapp 595.000 Euro, die Planung schlug mit 
gut 85.000 Euro zu Buche. Fördermittel gab es dafür keine.

Daniel Kreusch / Pressesprecher (Fotos: Daniel Kreusch)

Information zur Erhebung der Beherbergungssteuer
Seit dem 1. Januar 2025 erhebt die Stadt Markkleeberg eine Beher-
bergungssteuer als örtliche Aufwandsteuer entsprechend ihrer 
Beherbergungssteuersatzung. 

Beherbergungssteuerpflichtig sind grundsätzlich alle Personen, 
die in Markkleeberg entgeltlich in einer Beherbergungseinrichtung 
übernachten, soweit nicht eine Steuerbefreiung besteht. 

Grundsätzlich gilt jeder möblierte Wohnraum, der zur kurzfris-
tigen Vermietung (weniger als sechs Monate) angeboten wird, 
als Beherbergungseinrichtung im Sinne der Beherbergungssteu-
ersatzung. Der Betreiber einer Beherbergungseinrichtung ist 
verpflichtet, die Steuer vom Gast einzuziehen und an die Stadt 
Markkleeberg abzuführen. Dabei ist zu beachten, dass die Eröff-
nung oder endgültige Aufgabe einer Beherbergungseinrichtung 
innerhalb eines Monats anzuzeigen ist.

Anlässlich des Saisonbeginns möchten wir gern alle Beherber-
gungseinrichtungen daran erinnern, die vereinnahmte Beherber-
gungssteuer über das Portal https://amt24.sachsen.de zu melden.

Die Beherbergungssteuersatzung sowie weiterführende Infor-
mationen, einen Handlungsleitfaden zur Meldung über das Por-
tal Amt24 und alle amtlichen Formulare finden Sie unter: https://
www.markkleeberg.de/freizeit-und-tourismus/planen-und-infor-
mieren/beherbergungssteuer

Für Fragen stehen Ihnen die Kolleginnen und Kollegen des 
Amtes für Kultur und Tourismus gern unter Telefon 0341 3541418 
und 0341 4541419 sowie per E-Mail beherbergungssteuer@
markkleeberg.de zur Verfügung.

Anja Meitzner / Amt für Kultur und Tourismus

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Technische Ausschuss hat in seiner Sitzung vom 1. April 2025 
folgende Beschlüsse gefasst.
 - Sachentscheidung zur Sanierung der Fassade und Fenster der 
Oberschule Markkleeberg-West

 - Sachentscheidung zur Erneuerung der Grundleitungen in der 
Grundschule und Hort Markkleeberg-Mitte

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
vom 8. April 2025 folgende Beschlüsse gefasst.
 - Zuwendung Leipziger Symphonieorchester für Anrechtskon-
zerte 2025

 - Zuwendung für Mietkosten sowie Personal- und Sachkosten 
Deutsches Fotomuseum 2025

 - Zuwendung Kulturbahnhof e. V. zu einem Projekt für Kinder und 
Jugendliche 2025 

 - Annahme einer Baumspende für eine Baumpflanzung in 
Markkleeberg 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 16. April 2025 folgende 
Beschlüsse gefasst.
 - Forsteinrichtung im Körperschaftswald der Stadt Markkleeberg
 - Landschaftsplan der Stadt Markkleeberg

 - Stellungnahme der Verwaltung zu den geplanten Änderungen des 
Mitteldeutschen S-Bahn-Netzes für das Fahrplanjahr 2025 / 2026

 - Neugestaltung des Theodor-Körner-Platzes
 - Sachentscheidung zum 2. Bauabschnitt Rathausstraße
 - Sachentscheidung zur Brücke Koburger Straße

Bekanntgegeben wurde in der Stadtratssitzung am 16. April eine 
Entscheidung aus dem nicht-öffentlichen Teil der Stadtratssitzung 
vom 19. März 2025.
 - Annahme des Sponsoringvertrages zur Unterstützung des 
Markkleeberger Stadtfestes im Jahr 2025

Näheres zu den Beschlüssen erfahren Sie im Bürgerinformations-
system auf www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 30. April 2025
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Die Ausgabe 10 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 14. Mai 2025.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Die Haushaltssatzungen der Stadt Markkleeberg für die Haus-
haltsjahre 2025 und 2026 wurden am 15. Jan. 2025 durch den 
Stadtrat der Stadt Markkleeberg beschlossen.

Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 28. Feb. 
2025 wurde die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses zur Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2025 vom 15. Jan. 2025 (Beschluss 
Nr. 48-06/2025) und des Beschlusses zur Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2026 vom 15. Jan. 2025 (Beschluss Nr. 49-06/2025) 
bestätigt. Der Gesamtbetrag der für das Haushaltsjahr 2026 vor-
gesehenen Verpflichtungsermächtigungen zur Inanspruchnahme 
im Haushaltsjahr 2027 wurde genehmigt.

Der Haushaltsplan 2025 / 2026 kann jederzeit auf der Internet-
seite der Stadt Markkleeberg www.markkleeberg.de/haushaltsplan 
eingesehen werden. 
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Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, den 5. März 2025
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Markkleeberg für den Planungszeitraum 2025

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in 
der Sitzung am 15.01.2025 folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2025 beschlossen:
Beschluss-Nr.: 48-06/2025

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem 2025
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 60.036.035 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 66.041.665 EUR
Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -6.005.630 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 1.500.000 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 750.000 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträge und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  750.000 EUR
Gesamtergebnis auf -5.255.630 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß §72 Abs. 3 S. 3
SächsGemO  2.743.121 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 S. 3 
SächsGemO auf 0 EUR
Gesamtergebnis auf -2.512.509 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  57.172.092 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  59.378.455 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -2.206.363 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 11.994.610 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 21.288.250 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -9.293.640 EUR
Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -11.500.003 EUR
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Baukosten liegen bei knapp 595.000 Euro, die Planung schlug mit 
gut 85.000 Euro zu Buche. Fördermittel gab es dafür keine.

Daniel Kreusch / Pressesprecher (Fotos: Daniel Kreusch)

Information zur Erhebung der Beherbergungssteuer
Seit dem 1. Januar 2025 erhebt die Stadt Markkleeberg eine Beher-
bergungssteuer als örtliche Aufwandsteuer entsprechend ihrer 
Beherbergungssteuersatzung. 

Beherbergungssteuerpflichtig sind grundsätzlich alle Personen, 
die in Markkleeberg entgeltlich in einer Beherbergungseinrichtung 
übernachten, soweit nicht eine Steuerbefreiung besteht. 

Grundsätzlich gilt jeder möblierte Wohnraum, der zur kurzfris-
tigen Vermietung (weniger als sechs Monate) angeboten wird, 
als Beherbergungseinrichtung im Sinne der Beherbergungssteu-
ersatzung. Der Betreiber einer Beherbergungseinrichtung ist 
verpflichtet, die Steuer vom Gast einzuziehen und an die Stadt 
Markkleeberg abzuführen. Dabei ist zu beachten, dass die Eröff-
nung oder endgültige Aufgabe einer Beherbergungseinrichtung 
innerhalb eines Monats anzuzeigen ist.

Anlässlich des Saisonbeginns möchten wir gern alle Beherber-
gungseinrichtungen daran erinnern, die vereinnahmte Beherber-
gungssteuer über das Portal https://amt24.sachsen.de zu melden.

Die Beherbergungssteuersatzung sowie weiterführende Infor-
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Die Ausgabe 10 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 14. Mai 2025.
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Öffentliche Bekanntmachung
Die Haushaltssatzungen der Stadt Markkleeberg für die Haus-
haltsjahre 2025 und 2026 wurden am 15. Jan. 2025 durch den 
Stadtrat der Stadt Markkleeberg beschlossen.

Mit Bescheid des Landratsamtes Landkreis Leipzig vom 28. Feb. 
2025 wurde die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses zur Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2025 vom 15. Jan. 2025 (Beschluss 
Nr. 48-06/2025) und des Beschlusses zur Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2026 vom 15. Jan. 2025 (Beschluss Nr. 49-06/2025) 
bestätigt. Der Gesamtbetrag der für das Haushaltsjahr 2026 vor-
gesehenen Verpflichtungsermächtigungen zur Inanspruchnahme 
im Haushaltsjahr 2027 wurde genehmigt.

Der Haushaltsplan 2025 / 2026 kann jederzeit auf der Internet-
seite der Stadt Markkleeberg www.markkleeberg.de/haushaltsplan 
eingesehen werden. 
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Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, den 5. März 2025
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Markkleeberg für den Planungszeitraum 2025

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in 
der Sitzung am 15.01.2025 folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2025 beschlossen:
Beschluss-Nr.: 48-06/2025

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem 2025
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 60.036.035 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 66.041.665 EUR
Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -6.005.630 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 1.500.000 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 750.000 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträge und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  750.000 EUR
Gesamtergebnis auf -5.255.630 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß §72 Abs. 3 S. 3
SächsGemO  2.743.121 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 S. 3 
SächsGemO auf 0 EUR
Gesamtergebnis auf -2.512.509 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  57.172.092 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  59.378.455 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -2.206.363 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 11.994.610 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 21.288.250 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -9.293.640 EUR
Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -11.500.003 EUR
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Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf -11.500.003 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 3.101.000 EUR 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf 3.000.000 EUR 
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die gemäß Beschluss des Stadtrates Nr. 27-04/2024
in einer gesonderten Satzung festgesetzt wurden, betragen:
 2025
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  300 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  285 v.H.
Gewerbesteuer auf  420 v.H.

Stadt Markkleeberg, 05.03.2025
Ort, Datum
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Der Oberbürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Markkleeberg für den Planungszeitraum 2026

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in 
der Sitzung am 15.01.2025 folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2026 beschlossen:
Beschluss-Nr.: 49-06/2025

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem 2026
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  61.200.955 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 65.429.734 EUR
Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -4.228.779 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 1.000.000 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 500.000 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträge und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 500.000 EUR
Gesamtergebnis auf -3.728.779 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf  0
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf  0
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß §72
Abs. 3 S. 3 SächsGemO  2.765.138 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 
S. 3 SächsGemO auf 0 EUR
Gesamtergebnis auf  -963.641 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  58.017.470 EUR
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Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkei-
ten und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Mat-
thias Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. Wird 

im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  59.241.621 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -1.224.151 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 9.258.690 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 8.709.730 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 548.960 EUR
Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf -675.191 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf -675.191 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf  1.844.500 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden
darf, wird auf  3.000.000 EUR

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die gemäß Beschluss des Stadtrates Nr. 27-04/2024 in einer gesonderten Satzung festgesetzt wurden, 
betragen:
 2026
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 285 v.H.
Gewerbesteuer auf 420 v.H.

Stadt Markkleeberg, 05.03.2025
Ort, Datum
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Der Oberbürgermeister

Aktuelle Stellenangebote
Die aktuellsten Stellenangebote der Stadt Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich 

Bürger & Rathaus > Jobs & Karriere > Stellenangebote.
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Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR
Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
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festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 3.101.000 EUR 
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf 3.000.000 EUR 
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die gemäß Beschluss des Stadtrates Nr. 27-04/2024
in einer gesonderten Satzung festgesetzt wurden, betragen:
 2025
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf  300 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  285 v.H.
Gewerbesteuer auf  420 v.H.

Stadt Markkleeberg, 05.03.2025
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Der Oberbürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Markkleeberg für den Planungszeitraum 2026

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in 
der Sitzung am 15.01.2025 folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2026 beschlossen:
Beschluss-Nr.: 49-06/2025

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge 
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

Im Ergebnishaushalt mit dem 2026
Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  61.200.955 EUR
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 65.429.734 EUR
Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -4.228.779 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 1.000.000 EUR
Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 500.000 EUR
Saldo aus den außerordentlichen Erträge und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 500.000 EUR
Gesamtergebnis auf -3.728.779 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf  0
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf  0
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß §72
Abs. 3 S. 3 SächsGemO  2.765.138 EUR
Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Abs. 3 
S. 3 SächsGemO auf 0 EUR
Gesamtergebnis auf  -963.641 EUR

Im Finanzhaushalt mit dem
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  58.017.470 EUR

Markkleeberger Stadtnachrichten 9 / 2025 | 30. April 2025 7

Amtliche Bekanntmachungen

Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkei-
ten und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
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Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
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im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlichtungs- 
oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren und 
Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni-
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34 a, geöffnet. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri-
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail: 
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  59.241.621 EUR
Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -1.224.151 EUR
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 9.258.690 EUR
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festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf  1.844.500 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden
darf, wird auf  3.000.000 EUR

§ 5
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betragen:
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Der Oberbürgermeister
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Kanupark-News 
Testen, paddeln, erleben: Kanupark lädt 
zum 11. XXL-Paddelfestival ein
Vom Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Mai 2025, 
findet im Kanupark am Markkleeberger See 
das 11. XXL-Paddelfestival statt. Das Event 
läutet die Paddelsaison ein und bietet inte-
ressierten Anfängern sowie geübten Kanu- 
sportlern ein umfangreiches Programm: 
Das ganze Wochenende über werden Work-
shops und Vorträge, verschiedene Schnup-
per-Angebote, Probefahrten mit Testbooten, 
geführte Kanu-Touren und Technik-Kurse 
angeboten. Erfahrene Paddler können sich 
insgesamt 21 Stunden lang auf beiden Wild-
wasser-Strecken des Kanuparks austoben. 
Auch Wellenreiter sind beim dreitägigen 
Surf-Special herzlich willkommen. Besucher 
sind eingeladen, das bunte Treiben vor Ort 
zu verfolgen. 

Zu den Programmhöhepunkten ge- 
hören die Offene deutsche SUP-Meister-
schaft im Wildwasser am Sonnabend um 
12.30 Uhr und 15.30 Uhr, der Kenterrollen-Wettbewerb „XXL-
Roll-on“ am Sonnabend ab 15.30 Uhr, das Cross-Rennen für 

Kajak-Fahrer am Sonnabend ab 20.30 Uhr, 
das Kanu-Rennen „PALM Junior Trophy“ am 
Sonntag ab 9.30 Uhr sowie das SUP-Rennen 
für jedermann auf dem Markkleeberger See 
am Sonntag um 11 Uhr. 

Außerdem lädt rund um den Wild- 
wasser-Kanal eine Vielzahl an Ausstellern 
mit ihrem Paddel- und Outdoor-Equipment 
zum Stöbern ein: Die Expo ist am Sonn-
abend von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 

Auch das Holzspielmobil ist wieder mit 20 
verschiedenen Stationen vor Ort: Die klei-
nen und großen Besucher können sich am 
Sonnabend von 12 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 10 bis 16 Uhr beim Stockfangen, 
Ringewerfen, Autorennen, Entenrennen und 
an den Kugelbahnen vergnügen.

Der Zutritt auf das Kanupark-Gelände, zur 
Ausstellerfläche und zum See ist frei. Offizi-
eller Rafting-Start im Kanupark ist am 17. 
Mai.

Das umfangreiche Programm zum XXL-Paddelfestival ist zu finden 
unter www.paddelfestival.de.

Beliebt: Die liebevoll gestalteten Stationen 
des Holzspielmobils laden die Besucher des 
XXL-Paddelfestivals zum Verweilen ein. 
(Foto: Kanupark Markkleeberg)

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 13. Mai 2025 
• Beratung Finanzdienstleistung: 20. Mai 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Kletterpark-News 
Neustart: Kletterpark Markkleeberg öffnet am 10. Mai 
Der Kletterpark Markkleeberg wird am 10. Mai 2025 wiedereröff-
net. Somit kann diesen Sommer nach dem Komplettumbau der 
Anlage am Markkleeberger See wieder geklettert werden. Der neue 
Hochseilgarten verfügt über mehrere Parcours mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden und neuen, spannenden Kletterelemen-
ten. Eine besondere Attraktion ist die Zipline-Strecke mit einer 
Gesamtlänge von 300 Metern: Die rasante Fahrt durch die Luft 
an einem Stahlseil ist genau das Richtige für Adrenalinjunkies! 
Auch der Basejump von der zwölf Meter hohen Plattform sorgt 
für Nervenkitzel. Einmalig ist der spektakuläre Panoramablick über 
das Leipziger Neuseenland.

Geöffnet hat der Kletterpark immer donnerstags und freitags 
von 13 bis 19 Uhr sowie sonnabends, sonntags und feiertags von 
10 bis 19 Uhr. In den Ferien gelten erweiterte Öffnungszeiten. Die 
letzte Einweisung findet 2,5 Stunden vor der Schließzeit statt. Das 
Klettern ist ab sechs Jahren und einer Mindestgröße von 1,10 Meter 
möglich. Die Preise sind je nach Höhenlevel gestaffelt und beginnen 

Jetzt mit Zipline: Im neu eröffneten Kletterpark wird es mehrere Seilrut-
schen mit einer Gesamtlänge von 300 Metern geben.
(Foto: Acrobastille)
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bei 16 Euro für die untere Ebene. Wer auf der unteren und mittleren 
Ebene klettern möchte, bezahlt 20 Euro. Der Preis für die Benutzung 
aller drei Ebenen inklusive der Seilbahnstrecken beläuft sich auf 29 
Euro. Die Kletterzeiten können ab sofort gebucht werden unter  

www.kletterparkmarkkleeberg.de. Auf der Webseite sind auch wei-
tere Informationen zur neuen Kletteranlage zu finden. 

Immer aktuell informiert sind Kletterfans auf dem Instagram- 
und Facebook-Kanal des Kletterparks. 

Geburtstags- und Ehejubilare vom 1. bis 14. Mai 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
2.5. Eberhard Birkigt 90 Jahre
6.5. Volkmar Erler 80 Jahre
8.5. Steffi Korbelik 80 Jahre
14.5. Eberhard Herbst 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 
95, 100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage 
ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell 
wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 5. Mai

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 7. Mai
 - BS Gaschwitz: 14 Uhr Geburtstagsfeier f. Februar, März, April
 - AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 8. Mai
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „mit Romy und Dieter“

• Montag, 12. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 14. Mai
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 15. Mai
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Montag, 19. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 21. Mai
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp

• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthil-
fegruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere Selbsthilfegruppe bietet einen geschütz-
ten Raum, in dem du offen reden, Unterstützung finden und 
neue Lösungswege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Ver-
ständnis. Um Anmeldung bei Stephanie Rutkowski wird gebe-
ten. Telefon: 0173 6760952, E-Mail: pausediemanbraucht@
gmail.com

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr
• Bowling: Mo, 5. Mai, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 80
• Literaturcafé: Mo, 5. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 5. Mai, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome
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Kanupark-News 
Testen, paddeln, erleben: Kanupark lädt 
zum 11. XXL-Paddelfestival ein
Vom Freitag bis Sonntag, 9. bis 11. Mai 2025, 
findet im Kanupark am Markkleeberger See 
das 11. XXL-Paddelfestival statt. Das Event 
läutet die Paddelsaison ein und bietet inte-
ressierten Anfängern sowie geübten Kanu- 
sportlern ein umfangreiches Programm: 
Das ganze Wochenende über werden Work-
shops und Vorträge, verschiedene Schnup-
per-Angebote, Probefahrten mit Testbooten, 
geführte Kanu-Touren und Technik-Kurse 
angeboten. Erfahrene Paddler können sich 
insgesamt 21 Stunden lang auf beiden Wild-
wasser-Strecken des Kanuparks austoben. 
Auch Wellenreiter sind beim dreitägigen 
Surf-Special herzlich willkommen. Besucher 
sind eingeladen, das bunte Treiben vor Ort 
zu verfolgen. 

Zu den Programmhöhepunkten ge- 
hören die Offene deutsche SUP-Meister-
schaft im Wildwasser am Sonnabend um 
12.30 Uhr und 15.30 Uhr, der Kenterrollen-Wettbewerb „XXL-
Roll-on“ am Sonnabend ab 15.30 Uhr, das Cross-Rennen für 

Kajak-Fahrer am Sonnabend ab 20.30 Uhr, 
das Kanu-Rennen „PALM Junior Trophy“ am 
Sonntag ab 9.30 Uhr sowie das SUP-Rennen 
für jedermann auf dem Markkleeberger See 
am Sonntag um 11 Uhr. 

Außerdem lädt rund um den Wild- 
wasser-Kanal eine Vielzahl an Ausstellern 
mit ihrem Paddel- und Outdoor-Equipment 
zum Stöbern ein: Die Expo ist am Sonn-
abend von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag 
von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 

Auch das Holzspielmobil ist wieder mit 20 
verschiedenen Stationen vor Ort: Die klei-
nen und großen Besucher können sich am 
Sonnabend von 12 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag von 10 bis 16 Uhr beim Stockfangen, 
Ringewerfen, Autorennen, Entenrennen und 
an den Kugelbahnen vergnügen.

Der Zutritt auf das Kanupark-Gelände, zur 
Ausstellerfläche und zum See ist frei. Offizi-
eller Rafting-Start im Kanupark ist am 17. 
Mai.

Das umfangreiche Programm zum XXL-Paddelfestival ist zu finden 
unter www.paddelfestival.de.

Beliebt: Die liebevoll gestalteten Stationen 
des Holzspielmobils laden die Besucher des 
XXL-Paddelfestivals zum Verweilen ein. 
(Foto: Kanupark Markkleeberg)

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 13. Mai 2025 
• Beratung Finanzdienstleistung: 20. Mai 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Kletterpark-News 
Neustart: Kletterpark Markkleeberg öffnet am 10. Mai 
Der Kletterpark Markkleeberg wird am 10. Mai 2025 wiedereröff-
net. Somit kann diesen Sommer nach dem Komplettumbau der 
Anlage am Markkleeberger See wieder geklettert werden. Der neue 
Hochseilgarten verfügt über mehrere Parcours mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden und neuen, spannenden Kletterelemen-
ten. Eine besondere Attraktion ist die Zipline-Strecke mit einer 
Gesamtlänge von 300 Metern: Die rasante Fahrt durch die Luft 
an einem Stahlseil ist genau das Richtige für Adrenalinjunkies! 
Auch der Basejump von der zwölf Meter hohen Plattform sorgt 
für Nervenkitzel. Einmalig ist der spektakuläre Panoramablick über 
das Leipziger Neuseenland.

Geöffnet hat der Kletterpark immer donnerstags und freitags 
von 13 bis 19 Uhr sowie sonnabends, sonntags und feiertags von 
10 bis 19 Uhr. In den Ferien gelten erweiterte Öffnungszeiten. Die 
letzte Einweisung findet 2,5 Stunden vor der Schließzeit statt. Das 
Klettern ist ab sechs Jahren und einer Mindestgröße von 1,10 Meter 
möglich. Die Preise sind je nach Höhenlevel gestaffelt und beginnen 

Jetzt mit Zipline: Im neu eröffneten Kletterpark wird es mehrere Seilrut-
schen mit einer Gesamtlänge von 300 Metern geben.
(Foto: Acrobastille)
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bei 16 Euro für die untere Ebene. Wer auf der unteren und mittleren 
Ebene klettern möchte, bezahlt 20 Euro. Der Preis für die Benutzung 
aller drei Ebenen inklusive der Seilbahnstrecken beläuft sich auf 29 
Euro. Die Kletterzeiten können ab sofort gebucht werden unter  

www.kletterparkmarkkleeberg.de. Auf der Webseite sind auch wei-
tere Informationen zur neuen Kletteranlage zu finden. 

Immer aktuell informiert sind Kletterfans auf dem Instagram- 
und Facebook-Kanal des Kletterparks. 

Geburtstags- und Ehejubilare vom 1. bis 14. Mai 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger Stadt-
nachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
2.5. Eberhard Birkigt 90 Jahre
6.5. Volkmar Erler 80 Jahre
8.5. Steffi Korbelik 80 Jahre
14.5. Eberhard Herbst 80 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 
95, 100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage 
ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell 
wollen Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben 
Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 5. Mai

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 7. Mai
 - BS Gaschwitz: 14 Uhr Geburtstagsfeier f. Februar, März, April
 - AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 8. Mai
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „mit Romy und Dieter“

• Montag, 12. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 14. Mai
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 15. Mai
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Montag, 19. Mai
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 21. Mai
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: mittwochs, 

16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Termin unter Telefon: 
0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter im kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp

• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthil-
fegruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere Selbsthilfegruppe bietet einen geschütz-
ten Raum, in dem du offen reden, Unterstützung finden und 
neue Lösungswege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Ver-
ständnis. Um Anmeldung bei Stephanie Rutkowski wird gebe-
ten. Telefon: 0173 6760952, E-Mail: pausediemanbraucht@
gmail.com

• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr
• Bowling: Mo, 5. Mai, 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr Städtelner Str. 80
• Literaturcafé: Mo, 5. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 5. Mai, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome
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Kurse:
• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 

Ingrid Pampel
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 8. und 22. Mai, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 

Künstlerin & Kunstpädagogin
• 
Veranstaltungen: 
• Radtour – Von Markkleeberg zum Lindenauer Hafen: Di, 27. 

Mai, Treff: 10 Uhr, Lauerscher Weg
Wir erkunden die Neuigkeiten und Veränderungen des Hafens, 
denn seit unserer letzten Besichtigung sind schon wieder einige 
Jahre vergangen. Wir genießen ein Mittagessen und radeln 
gestärkt und gemütlich zurück. (Bitte Geld mitbringen.)

• Seniorentanznachmittag: Mi, 28. Mai, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

• Gemeinschaftstreff 
 - Workshop „Monotypie und Linoldruck“: 12. Mai, 16 – 20 Uhr
In diesem Workshop werdet Ihr die Monotypie und den Linol-
druck als Druckverfahren kennenlernen. Dabei könnt Ihr Euch 
an meiner Anleitung orientieren aber auch frei experimen-

tieren. Bringt gerne schon eigene Moti-
videen (Fotografien, Zeichnungen usw.) 
für Euren Druck mit. Personenanzahl: max. 
8, Teilnahme: frei, Materialkosten: 8 Euro 
pro Person, Anmeldung bis 6. Mai erfor-
derlich unter: Tel. 034299 707448 oder 
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de 

 - Wir fahren nach Halle: Mi, 28. Mai, Treff: 8.50 Uhr, S-Bahn-
hof Markkleeberg 
Wir besuchen vormittags das Beatles-Museum und danach 
schippern wir auf der Saale. Das Museum ist nach eigenen 
Angaben die älteste und weltgrößte, öffentliche Einrichtung 
zum Thema Beatles. Nach dem Mittag fahren wir mit dem 
Schiff ca. eine Stunde auf der Saale.
Preis: 8 Euro / 16,50 Euro, Anmeldung bis 7. Mai erforderlich, 
beschränkte Teilnehmerzahl

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Di, 10. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartpho-
nes: Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung 
aktueller Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. 
SOS-Ortung, machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. 
In der Veranstaltung bringen Teilnehmer / innen ihre eigenen 
Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten Rahmen. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di + Do: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr
Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• montags, geschlossen

Unser Tag für Büroarbeit und / oder mobil im Gemeinwesen 
unterwegs sein für Projektarbeit. Aktuell: Planung eines Graffiti- 
projektes von / für Jugendliche, die in Markkleeberg zur Schule 
gehen oder wohnen. Wann soll es stattfinden? Im Spätsommer. 
Neugierig? Check unseren Instagram-Kanal: youthlab_mkb

• dienstags, 13.30 – 18 Uhr
DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus. 
Diesen Monat: Collagen entwerfen, Armbänder basteln, Holzblu-
men bemalen

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff: Die Gestaltung dieses Tages liegt ganz in Eurer 
Hand! Sich am Keyboard ausprobieren oder eine Runde an der 
PlayStation oder Nintendo Switch zocken? In der Bücherecke 
fündig werden oder einfach nur chillen? Entscheide Du! Bitte am 
21. Mai die angepasste Öffnungszeit beachten: 15.30 – 19.30 Uhr.

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Diesen Tag verbringen wir im „P12“ sportlich. Wir 
duellieren uns am Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen 
Ausflug auf das Gelände des ehemaligen „P12“ oder zum Gelände 
an der Gaschwitzer Turnhalle, um dort Federball, Volleyball & Co 
zu spielen. Highlight: 22. Mai Tischtennis-Turnier 

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, Kakao, 
Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zubereitet 
haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns gerade 
bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen und Vor-
schläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Bitte beachtet unsere Schließtage im Mai: 
8. – 9. Mai (Weiterbildung), 14. Mai (Teilnahme am Kinder- und 
Jugendhilfetag 2025), 27. und 30 Mai (Vorbereitungstreffen für 
unsere diesjährige internationale Jugendbegegnung nach Estland) 

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für Euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de sowie auf Insta- 
gram unter: cjd.jugendclub.p12.

CJD Ökohaus Markkleeberg 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Donnerstag, 1. Mai 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 3. Mai 2025
Praxis Dr. med. dent. Marco Wackernage
Grünauer Allee 49, 04209 Leipzig, Telefon: 0341 4127177

• Sonntag, 4. Mai 2025
Praxis Veit Vogel
Hauptstr. 48 g, 04288 Leipzig, Telefon: 034297 42987

• Samstag, 10. Mai 2025
BAG Dr. med. dent. Sascha Huß, Heike Fürtig
Arthur-Polenz-Str. 48, 04288 Leipzig, Telefon: 03429742180

• Sonntag, 11. Mai 2025
BAG Dr. Nico Lindemann, Jan Kurtz-Hoffmann & Kollegen
Karl-Heine-Str. 26, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4801957 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

Sie haben Fragen oder Hinweise?
Wir sind für Sie erreichbar:

0341 2283410

info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
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Kurse:
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• 
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haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)
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 - Workshop „Monotypie und Linoldruck“: 12. Mai, 16 – 20 Uhr
In diesem Workshop werdet Ihr die Monotypie und den Linol-
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 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt: Di, 10. Juni, 14 – 17 Uhr
Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartpho-
nes: Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung 
aktueller Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. 
SOS-Ortung, machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. 
In der Veranstaltung bringen Teilnehmer / innen ihre eigenen 
Geräte mit und stellen Fragen in einem geschützten Rahmen. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
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E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
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Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• montags, geschlossen

Unser Tag für Büroarbeit und / oder mobil im Gemeinwesen 
unterwegs sein für Projektarbeit. Aktuell: Planung eines Graffiti- 
projektes von / für Jugendliche, die in Markkleeberg zur Schule 
gehen oder wohnen. Wann soll es stattfinden? Im Spätsommer. 
Neugierig? Check unseren Instagram-Kanal: youthlab_mkb

• dienstags, 13.30 – 18 Uhr
DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus. 
Diesen Monat: Collagen entwerfen, Armbänder basteln, Holzblu-
men bemalen

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff: Die Gestaltung dieses Tages liegt ganz in Eurer 
Hand! Sich am Keyboard ausprobieren oder eine Runde an der 
PlayStation oder Nintendo Switch zocken? In der Bücherecke 
fündig werden oder einfach nur chillen? Entscheide Du! Bitte am 
21. Mai die angepasste Öffnungszeit beachten: 15.30 – 19.30 Uhr.

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Diesen Tag verbringen wir im „P12“ sportlich. Wir 
duellieren uns am Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen 
Ausflug auf das Gelände des ehemaligen „P12“ oder zum Gelände 
an der Gaschwitzer Turnhalle, um dort Federball, Volleyball & Co 
zu spielen. Highlight: 22. Mai Tischtennis-Turnier 

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, Kakao, 
Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zubereitet 
haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns gerade 
bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen und Vor-
schläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Bitte beachtet unsere Schließtage im Mai: 
8. – 9. Mai (Weiterbildung), 14. Mai (Teilnahme am Kinder- und 
Jugendhilfetag 2025), 27. und 30 Mai (Vorbereitungstreffen für 
unsere diesjährige internationale Jugendbegegnung nach Estland) 

Noch Fragen offen? 
Wie sind wir für Euch erreichbar per Handy: 0151 40638441 (Elisa 
Richter), per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de sowie auf Insta- 
gram unter: cjd.jugendclub.p12.

CJD Ökohaus Markkleeberg 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Praxis Dr. med. dent. Marco Wackernage
Grünauer Allee 49, 04209 Leipzig, Telefon: 0341 4127177

• Sonntag, 4. Mai 2025
Praxis Veit Vogel
Hauptstr. 48 g, 04288 Leipzig, Telefon: 034297 42987

• Samstag, 10. Mai 2025
BAG Dr. med. dent. Sascha Huß, Heike Fürtig
Arthur-Polenz-Str. 48, 04288 Leipzig, Telefon: 03429742180

• Sonntag, 11. Mai 2025
BAG Dr. Nico Lindemann, Jan Kurtz-Hoffmann & Kollegen
Karl-Heine-Str. 26, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4801957 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

Sie haben Fragen oder Hinweise?
Wir sind für Sie erreichbar:

0341 2283410

info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Nachlese zur Wahl: Plakatieren - Fakten und Hintergründe
Vielleicht fallen Ihnen auch immer noch Überreste von Wahlpla-
katen aus dem letzten Bundestagswahlkampf auf? Wahlplakate 
gehören zum politischen Diskurs und sind ein wichtiges demokra-
tisches Informationsmittel, mitunter werden sie jedoch als störend 
und wenig nachhaltig empfunden. Doch wie gelangen diese Plakate 
eigentlich an die Laternenmasten unserer Stadt und wer ist dafür 
verantwortlich? Jede Plakatierung erfordert eine offizielle Geneh-
migung der Kommune und wird ehrenamtlich von Mitgliedern 
unserer Ortsgruppe und anderen freiwilligen Helfern durchgeführt. 
Nicht gestattet ist beispielsweise das Anbringen in Kreuzungsberei-
chen und an Verkehrsschildern. Leider werden immer wieder Pla-
kate mutwillig zerstört. Dies wird i. d. R. angezeigt. Innerhalb von 

sieben Tagen nach der Wahl müssen dann alle Plakate wieder 
vollständig von den jeweiligen Parteien entfernt werden. Unsere 
Wahlplakate bestehen aus Pappe und sind vollständig über die 
Papiertonne recycelbar. Wir setzen uns auch bei dieser Aktivität 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen und 
öffentlichem Raum ein. Deshalb haben wir bereits im Stadtrat für 
eine Begrenzung der Plakatmengen geworben, was leider nicht die 
notwendige Mehrheit der Stadtratsmitglieder erhielt. Für Fragen 
und Anregungen zu unseren Aktionen und für Ihre Anliegen, ste-
hen wir wieder beim Markkleeberger Stadtfest am 3. / 4. Mai 2025 
mit einem Stand vor dem Rathaus. Wir freuen uns, Sie persönlich 
kennen zu lernen. Bündnis 90 / Die Grünen

SPD-Stadträte vorgestellt - heute: Rainer Leipnitz
Es gibt Menschen in unserer Stadt, die 
sich derart für Markkleeberg einsetzen, 
dass man sich fragt, wie sie das schaf-
fen. Fast 60 Jahre lang ist Rainer Leip-
nitz schon Mitglied der TSG, mehr als 
30 Jahre lang war er Präsident unseres 
größten Sportvereins, seit 4 Jahren ist er 
dessen Ehrenpräsident. Für sein Lebens-
werk, von dem er mit deutlicher Beto-

nung sagt, dass es noch keineswegs abgeschlossen ist, wurde er 
vergangenes Jahr mit der sächsischen Sportkrone ausgezeich-
net. Schon ein Jahr zuvor gab’s den sächsischen Verdienstorden.  

Selber noch aktiver Übungsleiter Volleyball verfolgt Rainer Leipnitz 
praktisch jedes Zweitliga-Heimspiel der Neuseenland Volleys und 
kümmert sich intensiv um den Förderkreis. Und nun schon in der 
zweiten Legislaturperiode setzt er sich auch im Stadtrat ein. Dort 
ist er Vorsitzender des Sozialausschusses. Und er hat natürlich 
immer ein wachsames Auge und ein offenes Ohr für die Geschicke 
des Markkleeberger Sports. Eigentlich ist der Diplomingenieur seit 
Jahren schon pensioniert. Aber wer ihn beobachtet weiß, dass das 
mit Ruhestand auch heute noch nicht viel zu tun hat!
 Ihre SPD Markkleeberg

(Foto: Privat)

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 22. Mai um 19 Uhr im
Ratskeller Markkleeberg und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch. Oder schreiben Sie uns Ihre 
Gedanken an fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Sportlerball & Sportchamps 2024
Was für ein Abend am 12. April 2025 in der 
Stadthalle Zwenkau! Showprogramm, Stars 
und großer Sport! Ein erster Höhepunkt war 
die Ehrung der elf Ehrenamtspreisträger. 
Kanu-Olympiasieger Tom Liebscher-Lucz gab 
auf der Bühne emotionale Einblicke – und 
legte auf dem Kajak-Ergometer eine Zeit vor, 
die die Balkgäste schlagen konnten. Viel Bei-
fall gab es für die Showeinlagen der Tänzerin-
nen des SV Espenhain 91 und der Groitzscher 
Spielleute. Den größten Applaus erhielten 
aber die Stars: die Sportler:innen des Jahres 
Flora Grundmann (SV Großbardau), Romeo 
Schroller (KFC Markranstädt) und die Seni-
oren-Damen der Sportfreunde Neukieritzsch 
sowie alle weiteren Nominierten.

Die Ehrung der „Sportchamps“, des Nach-
wuchses, fand am 16. April im Kinderparadies 
Grimma statt. Unter Applaus des zweifachen 
Paralympics-Siegers Martin Schulz wurden 
Lea Meier (SHC Meltewitz), Vincent Stäudte 
(SV 1919 Grimma) und die U12-Juniorin-
nen der Volleys United (SV Groitzsch 1861) 
Nachwuchssportler:innen des Jahres.

Neben den unten erwähnten Sportler:in-
nen der TSG Markkleeberg von 1903 war 
auch das Tennis-Nachwuchstalent Lotta 
Mozet vom TSV 1886 Markkleeberg nomi-
niert. „Ob ihr Sportler des Jahres werdet oder 
nicht – ihr seid alle Sportchamps!“ – wahre 
Worte von Andreas Woda, dem Präsidenten 
des Kreissportbundes Leipzig.� bw

TSG-Leichtathleten bei Sportparty geehrt
Bei der diesjährigen Festveranstaltung zur 
Sportlerwahl des Landkreises Leipzig am 12. 
April 2025 in der Stadthalle Zwenkau konn-
ten die Kandidat:innen unserer TSG Mark
klee berg von 1903 e. V. wieder Ehrungen für 
ihre Erfolge im Jahr 2024 entgegennehmen.

Zu Beginn wurde die Leichtathletin Ina 
Heimbuch für ihr langjähriges Engagement 
mit dem Ehrenpreis des Kreissportbundes 
ausgezeichnet. Ina ist Trainerin in der Kin-
derleichtathletik, bekleidet die Ämter der 
Vorsitzenden des Regionalverbandes Leipzig 
sowie der stellvertretenden Vorsitzenden 
des KFA Leipzig Land und führt sachsenweit 
Wettkampfauswertungen vor Ort durch.

In der Frauenwertung freuten sich unsere 
nominierten Sportlerinnen Astrid Funke 
(Tischtennis) und Dr. Uta Teuber (Leichtath-
letik) über ihre Ehrung auf der Bühne. Für 
einen Platz unter den ersten Drei hat es leider 
nicht gereicht. Ebenso erging es dem nomi-
nierten Leichtathleten Nick Günther, für den 
in Abwesenheit Abteilungsleiter Michael 
Kühn die Ehrung entgegennahm. Bürger-
meister Olaf Schlegel und TSG-Ehrenpräsi-
dent Rainer Leipnitz gratulierten herzlich.

Uta wurde aufgrund ihres Deutschen und 
Europäischen Meistertitels im Kugelstoßen 
der W65, Nick aufgrund seines zweiten Plat-
zes bei den Deutschen Polizeimeisterschaf-
ten im Mehrkampf der Männer Hauptklasse 

und Astrid aufgrund ihres Landesmeister
titels im Tischtennis der W60 nominiert.

Die Nominierungen und schließlich die 
Platzierungen waren für alle unsere Sport-
ler:innen ein Grund zu großer Freude über 
die Anerkennung ihrer Leistungen im ver-
gangenen Sportjahr!

Sportliche Showeinlagen, ein reichhalti-
ges Buffet sowie Tanz und Party bis in den 
späten Abend umrahmten den Sportlerball.

n Nachwuchssportler kürten ihre Sport-
champs am 16. April 2025 in Grimma
Auch hier war die TSG durch die Leichtath-
letin Lilli Weyer sehr gut vertreten. Auch 
sie wurde auf der Bühne für ihre Erfolge 
auf sächsischer Ebene im Laufbereich 800 
Meter / 3000 Meter / Stadtrangliste geehrt.

Gina Schwendler wurde für ihr Engage-
ment mit der Engagementgabe in Silber 
der Sportjugend Sachsen ausgezeichnet.

Ein herzliches Dankeschön für die Unter-
stützung unserer Leichtathleten geht an 
unsere Hauptsponsoren, das Honda Cen-
ter Leipzig sowie die Grosse Radwelt, die 
Sparkasse Leipzig, das Wollenberg Immobi-
lien- und Baufinanzierungskontor, die Firma 
Holzbau Bohne, die Kafril Unternehmens-
gruppe, den Wosz Fan-Shop und unsere Stadt 
Markkleeberg. Und ganz neu unterstützt uns 
die Firma Ocha-Ocha.� Michael Kühn

SPORTLER
WAHL 2024

Eine Gemeinschaftsaktion von Kreissportbund, 
Landkreis Leipzig Journal und den
Sparkassen Leipzig und Muldental
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Reise

Auf Kreuzfahrt durch die Karibik (Teil 1)
An Bord der AIDAperla werden Träume wahr

Sonne, weiße Sandstrände und türkisblaues 
Meer – die Karibik ist für viele der Inbegriff 
des Paradieses. Wir haben für Sie an Bord 
der AIDAperla diese Traumziele entdeckt 
und unvergessliche Eindrücke gesammelt.

Die AIDAperla bietet als modernes Kreuz-
fahrtschiff alles für eine perfekte Reise: 

Von großzügigen Kabinen über eine riesige 
Auswahl an Restaurants bis hin zu einem 
exklusiven Wellnessbereich. Ob Abenteuer 
oder Entspannung – hier ist für jeden etwas 
dabei.

In den nächsten Ausgaben nehmen wir 
Sie mit zu den schönsten Inseln der Karibik. 

Freuen Sie sich auf Insider-Tipps, traum-
hafte Strände und einzigartige Erlebnisse!

n Entspannte Beratung mit Termin
Lust auf Ihre eigene AIDA-Reise? Wir bera-
ten Sie sehr gern persönlich in Ihrem TUI 
TRAVELStar Reisebüro in der Rathausgale-
rie. Um Ihnen die bestmögliche Beratung 
und Planung zu ermöglichen, bitten wir 
Sie, vorab einen Termin zu vereinbaren. 
Rufen Sie einfach unter 0341 3502629 
an oder senden Sie eine Mail an info@
reisebuero- markkleeberg.de. 
Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:

* AIDA VARIO Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent   
Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb

 AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. •  
Am Strande 3 d • 18055 Rostock

Leinen los

für Ihren Urlaub

  Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 | 04416 Markkleeberg | Tel.: 0341 3502629

info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de

* AIDA VARIO Preis pro Person bei 2er-Belegung (Kabinenkategorie), limitiertes Kontingent 
Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3d • 18055 Rostock

Kurzreise nach Danzig und Bornholm 
ab / bis Warnemünde | 4 Tage 

AIDAmar | Innenkabine

ab 599 €* p. P.

Danzig &  
Bornholm

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen und bei:

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 08. 2025
SOMMERTOUR 2025

30. 08. 2025

Anker Leipzig
28. 03. 2026
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Tipps

Chemnitz 2025: Kulturhauptstadt Europas
Kunst, die verbindet – der „Purple Path“ in der Kulturhauptstadtregion

Nicht nur die Stadt Chemnitz ist 
2025 die Kulturhauptstadt Europas, 
zur Kulturhauptstadtregion gehören 
weitere 38 Gemeinden, verbunden 
durch den „Purple Path“, einen ein-
zigartigen Kunstparcours, der Stadt 
und Land miteinander verknüpft. 
Mit einem Festwochenende Mitte 

April wurde dieser außergewöhnliche Weg feierlich eröffnet.

Die Idee zum Purple Path stammt vom Kurator Alexander Ochs, 
der 2020 die Vision hatte, 650 Jahre Geschichte mit zeitgenössi-
scher Kunst zu verbinden. Entstanden ist ein über 400 Kilometer 
langer Weg entlang der Landstraßen – bespielt mit Skulpturen, 
Ausstellungen und Kunstinstallationen. Mehr als 100 regionale 
und internationale Künstler:innen gestalten so entlang der Route 
ein offenes Museum im öffentlichen Raum.

Für Alexander Ochs ist der Purple Path ein „Storyteller“, der zum 
Entdecken einlädt. Kunst wird hier zum Erlebnisraum, ist begeh-
bar, anfassbar und lädt zum Dialog ein: Kinder toben zwischen den 
Skulpturen, Menschen begegnen sich, Orte wachsen zusammen. 
Der Weg führt von Wechselburg im Norden bis Schwarzenberg im 
Süden, von Zwickau im Westen bis Freiberg und Seiffen im Osten 
– und verbindet so Menschen und Region.

n Eine Kurztour in den Nordosten des Purple Path
Die Tour startet in Flöha, wo Tanja Rochel-
meyers Werk „Glance“ die Wände der Unter-
führung zum neu eröffneten Kunstbahnhof 
ziert. Über hundert Meter erstreckt sich das 
farbenfrohe Kunstband.

In Gahlenz steht die Skulptur „Polygonales 
Pferd II“ von Gregor Gaida. Aus Aluminium 
gegossen und in geometrische Formen zer-
legt, wirkt das Pferd kraftvoll und zerbrech-
lich zugleich. Die Skulptur erzählt von einem 
persönlichen Moment des Künstlers – dem Anblick eines starken 
Hengstes, der später hilflos auf einem Operationstisch lag. Auch zum 
Ort Gahlenz gibt es einen Bezug: Im Dorfmuseum ist ein historischer 
Pferdegöpel zu sehen – ein Gerät, bei dem Pferde früher durch ihre 
Kraft Maschinen antrieben. So entsteht eine Verbindung zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, zwischen Funktion und Kunst.

Im ehemaligen, historischen Gasthof „Drei 
Schwanen“ in Oederan trifft man auf eine 
deutsch-tschechische Skulpturenausstel-
lung. Der Verein „Wildes Oederan“ hat den 
Innenhof in einen Garten wilder Kräuter 

verwandelt – eine sinnliche Verbindung von Kunst und Natur. Die 
begleitende Fotoausstellung „Perspektiva“ von Burkhard Schade 
rundet das Erlebnis ab. Auch im Ort verstreut warten Werke dar-
auf, entdeckt zu werden.

Der geheimnisvolle „Trashstone 689“ von 
Wilhelm Mundt lädt in Freiberg zum Stau-
nen ein – ein glänzender Kunststein aus 
ausrangierten Materialien, der Wert und 
Vergänglichkeit hinterfragt. Ganz in der 
Nähe im Freiberger Dom: Richard Longs „Petrified Wood Circle“ 
– ein kraftvoller Kreis aus versteinertem Holz, der Zeit und Erdver-
bundenheit thematisiert. Aber auch der Dom selbst beeindruckt 
mit seinen Kunstwerken und der Tulpenkanzel.

In Hainichen erhebt sich die Bronze „Endless 
Column“ von Stijn Ank wie ein stiller Wachs-
tumsprozess in den Himmel, während in Mitt-
weida Jeffrey James’ „Cumulus“ als Wolke aus 
Beton über Wissen und Handwerk reflektiert.

n Viel mehr zu entdecken
Projektleiterin Julianne-Ingrid Csapo hat noch einige Tipps: In Zwö-
nitz und Lößnitz lohnen sich Zwischenstopps, etwa für die beeindru-
ckende Kircheninstallation. In Zwickau fasziniert die Arbeit von Jana 
Gunstheimer, in Schneeberg lockt die Installation „Coin Stock II“ mit 
historischem Bezug. Sehenswert ist auch „Twister Again“ von Alice 
Aycock – malerisch gelegen im Spielzeugdorf Seiffen. Aber eigent-
lich ist jedes Kunstwerk entlang des Purple Path einen Besuch wert.

Eine Frage bleibt: Warum heißt der „Purple Path“ eigentlich so? 
Diese Frage muss sich jeder selbst beantworten. Am besten auf 
einer Entdeckungsreise durch die Kulturhauptstadtregion. So kann 
man den „Kunstausflug“ auch mit einer der zahlreichen Ausstellun-
gen oder einer der unzähligen Veranstaltungen verbinden.

Zur Chemnitzer Museumsnacht am 10. Mai gibt es geführte Bus
touren zu den Kunstwerken des Purple Path. Die Touren starten um 
10.00 und 15.00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
unter https://museumsnacht.lineupr.com/chemnitz möglich.� bw

n www.chemnitz2025.de/purple-path

Weihnachtszauber oder Jahreswechsel 
in Paris und auf der Seine

8/9 Tage Flusskreuzfahrt Paris - Caudebec-en-Caux - Rouen - 

Paris, mit SEINE COMTESSE - ab 999 € p.P. bei 2er-Belegung 

9 Tage 19.12. - 27.12.25, 8 Tage 27.12.25 - 3.1.26

mit Vollpension, deutschsprachiger Reiseleitung, Unterhaltungs-
programm, Kofferservice, allen Hafen- & Passagiergebühren

Beratung + Buchung
ADAC Reisebüro Leipzig, 
Petersstraße 48, T 0341 702 34 21
adac-reise-leipzig@sas.adac.de

Format 5_88x134_ADAC-Reiseangebot Jahreswechsel02.indd   1Format 5_88x134_ADAC-Reiseangebot Jahreswechsel02.indd   1 09.04.2025   14:25:2609.04.2025   14:25:26
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Alles Liebezum Muttertag!

Gärtnerei KnaackGärtnerei Knaack
∙ Pflanzen für Haus und Garten
∙ moderne Floristik
∙ Fleurop & EuroFlorist-Blumenservice
∙ Innenraumbegrünung u.v.m.

 ... und jetzt wieder:

Ein großes Sortiment an Pflanzen für Haus, Garten und 
Friedhof aus eigenem Anbau. Kaufen, wo es wächst!

Koburger Str. 125 • 04416 Markkleeberg • Tel. 0341 3580401

Die Garten- und Balkonsaison 
ist eröffnet!  Jetzt großes Angebot 
an Blumen- und Gemüsepflanzen.

Am 11. Mai ist 
Muttertag

Blumenhaus Brenner

Muttertag: Ein Tag zum Verwöhnen
„Mama“ ist wohl eines der Wörter, die fast 
auf der ganzen Welt bekannt sind. Jeder 
hat eine Mama und ist dankbar für ihre 
Fürsorge, Liebe und ihren Einsatz. Da gibt 
es doch nichts Schöneres, als an einem 
besonderen Tag diesem lieben Menschen 
eine besondere Freude zu machen. Wie 
wäre es daher mit einem Tag voller Über-
raschungen am Muttertag?

n Ein wenig Zeit für sich schadet nie
Mamas sind Allroundtalente. Sie sind An-
sprechpartner Nummer 1, wenn es um die 
Bedürfnisse ihrer Familie geht. Wer hält 
daheim alles in Schuss? Die Mama! Wer 
kümmert sich um die Kinder, kocht, wäscht 
und tröstet? Die Mama! Anstrengende Tage 
sind für Mamas Alltag, daher ist es oft das 
größte Geschenk, Zeit für sich zu haben. 
Ein wunderbares Geschenk am Muttertag 
könnte daher ein Gutschein für einen Mu-
seums- oder Kinobesuch, Erholung in der 
Sauna oder Wellnesstempel sein. Je nach 
Vorlieben kann die Mama an diesem Tag 
entspannt einige Stunden genießen und 
sich einfach mal um gar nichts kümmern.

n Hier können auch die Kleinen helfen
Was belastet das Mütterherz? Alles unter 
einen Hut zu bringen – vor allem bei klei-
nen Kindern. Haushalt, Spielen, immer 
ein offenes Ohr haben und Arbeiten – ein 
vollgepacktes Leben, das manchmal richtig 
anstrengend sein kann. Also heißt es am 
Muttertag: anpacken und helfen. Wenn 

Mama ihre Auszeit genießt, können die 
Kinder zusammen mit Papa zu Hochform 
auflaufen. Aufräumen, Staubwischen und 
vor allem Mamas Lieblingsessen zubereiten. 
Den Tisch mit einem schönen Blumenstrauß 
schmücken und warten. Wenn Mama dann 
endlich Heim kommt, wird sie ihren 
Augen nicht trauen. Nun können alle 
gemeinsam das liebevoll gekochte Essen 
genießen und den Tag ausklingen lassen.

n Alternative für große Kinder
Auch wenn die Kinder längst aus dem Haus 
sind, können sie ihren Mamas am Mutter-
tag trotzdem eine große Freude machen. 
Nun gilt es, sich selbst Zeit für die Mutter zu 
nehmen. Hinfahren, überraschen und etwa 
zu einem tollen Ausflug einladen. Auch hier 
sollten die Vorlieben der Mama auf jeden 
Fall ins Kalkül gezogen werden. Also nichts 
planen, was der eigenen Mutter eigentlich 
gar nicht liegt. Nach einem gelungenen 
Abstecher ins Theater, Kino oder Museum 
kann auch hier eine Einladung zum Essen 
die Überraschung abrunden. Gemeinsam in 
dem Restaurant der Wahl mit dem Lieblings-
menschen Zeit verbringen und genießen. An 
solche Momente werden sich Mütter wie 
Kinder immer wieder gerne zurückerinnern.
� ak-o

Alles für die Mama!

Tatsächlich wird der Muttertag nahezu 
auf der ganzen Welt gefeiert. Kaum ein 
Fleckchen auf der Erde kennt diesen 
besonderen Tag für die Mamas nicht. 

Auch hierzulande bekommen die 
Mütter von ihren Lieben an diesem 
Tag besonders viel Aufmerksamkeit. 

Vor allem die kleineren Kinder geben 
sich für ihre Mamas ganz viel Mühe. Da 
wird gerne gebastelt, was das Zeug hält. 
Hauptsache, Mama freut sich.

Aber woher stammt denn nun der 
Muttertag? Die heutige Form des Mut-
tertags lässt sich im Grunde auf das frühe 
20. Jahrhundert zurückführen. Die in den 
USA lebende Anne Marie Jarvis ehrte am 
12. Mai 1907 ihre Mutter, die genau an 
diesem Tag zwei Jahre zuvor verstorben 
war, mit einem „Memorial Mother’s Day 
Meeting“. Von da an wurden ähnliche 
Veranstaltungen jährlich wiederholt. Nur 
sieben Jahre später wurde daraus sogar 
ein nationaler Feiertag in den Vereinig-
ten Staaten. In Deutschland hingegen 
ist Muttertag kein gesetzlicher Feiertag. 
Erstmals gefeiert wurde er 1923 und als 
Termin hat sich der zweite Sonntag im 
Mai bei uns durchgesetzt.� sp-o



Melde dich jetzt an und erlebe einen Tag voller Bewegung, Spaß und Gemeinschaft! 
Ob Bambini-Lauf oder Strecken bis 10 km – hier ist für alle etwas dabei. Lass uns 
gemeinsam das Center in eine Laufarena verwandeln und unvergessliche Momente 
scha�en.
Für mehr Details schau gern auf unsere Seite vorbei!

JETZT ANMELDEN
& DABEI SEIN!

17. MAI
SAMSTAG

MELDE DICH JETZT ZUM
CENTER RUN AN!

CENTER
RUN
PÖSNA PARK

WWW.CENTER-RUN.DE
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Gesundheit

UV-Schutz: Bereits im Frühling ein Muss!
UV-Index informiert tagesaktuell

Durch den Klimawandel sind die Frühlings-
monate deutlich sonnenreicher als früher. 
In der Folge steigt auch die Intensität der 
krebserregenden UV-Strahlung. Um Haut-
krebs vorzubeugen, ist richtiger UV-Schutz 
daher bereits jetzt wichtig. Die Deutsche 
Krebshilfe und die Arbeitsgemeinschaft 
Dermatologische Prävention (ADP) emp-
fehlen dafür den täglichen Blick auf den 
UV-Index. Dieser gibt die UV-Strahlungs-
stärke an und informiert, ob und welcher 
Schutz notwendig ist. Der UV-Index ist über 
Wetter-Apps und die Website des Bundes-
amts für Strahlenschutz (BfS) abrufbar.

n Steigende UV-Strahlungsbelastung
Der Klimawandel belastet die menschliche 
Gesundheit bereits heute spürbar. Neben 
Extremwetter-Ereignissen trifft dies auch 
auf die Intensität der ultravioletten Strah-
lung der Sonne zu. Diese ist bundesweit in 
den letzten Jahrzehnten deutlich gestie-
gen, wie Messungen des BfS zeigen. Auch 
die Daten des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) bestätigen einen kontinuierlichen 
Anstieg der Sonnenstunden im Frühjahr.

n UV-Strahlen schädigen Erbgut 
Treffen UV-Strahlen auf die Haut, schä-
digen sie dort unmittelbar das Erbgut der 
Hautzellen. „Zellschäden entstehen bereits, 

bevor sich die Haut rötet oder juckt. Der Kör-
per erkennt und behebt diese Schäden bis 
zu einem gewissen Grad“, erklärt Professor 
Dr. Eckhard Breitbart, Vorsitzender der ADP. 
„Ist die UV-Strahlungsbelastung jedoch zu 
hoch, bleiben die Zellen dauerhaft geschä-
digt und das Hautkrebsrisiko steigt.“ Derzeit 
erkranken jährlich rund 336.000 Menschen 
in Deutschland neu an Hautkrebs, 44.700 
davon am malignen Melanom. Dieses gilt 
als besonders gefährlich, da es schnell 
Tochtergeschwulste bildet.

n UV-Index als Alltagshilfsmittel
Der Mensch kann UV-Strahlen nicht wahr-
nehmen. Orientierung im Alltag bietet der 
UV-Index. Dieses international gültige Maß 
zeigt auf einer nummerierten Farbskala 
die Stärke der UV-Strahlung an. „Schüt-
zen Sie sich ausreichend vor intensiver 
UV-Strahlung und senken Sie so langfristig 
ihr Hautkrebsrisiko“, rät Dr. Franz Kohlhu-
ber, Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Krebshilfe. „Bereits ab einem UV-Index 
von 3, der aktuell häufig erreicht und über-
schritten wird, ist schützende Kleidung, 
eine Kopfbedeckung, Sonnenbrille und Son-
nencreme empfehlenswert.“

Seit über drei Jahrzehnten sensibilisieren 
die Deutsche Krebshilfe und die ADP die 
Bevölkerung dafür, wie Hautkrebspräven-
tion im Alltag gelingt. Das bundesweite 
Programm „Clever in Sonne und Schatten“ 
erreicht Kinder und Erwachsene in den 
Lebenswelten Kindertagesstätte, Grund- 
und Berufsschule, Sportverein sowie Arzt-
praxis. „Watch out“ hingegen informiert 
Menschen an Orten der Freizeit, an Küsten 
und in Höhenregionen über angemessenen 
Sonnenschutz. Mehr Infos finden Interes-
sierte auf www.krebshilfe.de/uv-schutz

AG Dermatologische Prävention (ADP) e. V.

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

Philip-Floris Penzlin
Tel.: 0160 / 98252990

www.zuhause-physio.com

balance – gewicht
Ernährungsberatung 
Cornelia Riemer

Freiburger Allee 65 
04416 Markkleeberg 
cornelia.riemer@balance-gewicht.de

www.balance-gewicht.de

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Guter Schlaf:
Urlaub für Geist und Körper

Der alljährliche Urlaub soll hauptsächlich 
der geistigen und körperlichen Erholung 
dienen. Tatsächlich braucht der mensch-
liche Körper sogar täglich ein gewisses 
Maß an Regeneration, und zwar vor allem 
nachts.

Dass man nach einer schlechten Nacht 
weniger konzentriert und leistungsfähig 
ist, haben viele Menschen schon am eige-
nen Leibe erfahren. Denn in einer zuneh-
mend stressigen und hektischen Welt ist 
erholsamer Schlaf unerlässlich, um die 
eigenen Akkus wieder aufzuladen. So ist 
wissenschaftlich erwiesen, dass dies für 
den Erhalt der vollen Gedächtnisleistung, 
zum Stressabbau und sogar zur Abwehr 
von Krankheiten eine extrem hohe Bedeu-
tung hat.

Aber auch für Rücken und Wirbelsäule 
ist die nächtliche Erholung unabdingbar. 
Für eine wirkungsvolle nächtliche Entlas-
tung und Regeneration von Wirbelsäule 
und Bandscheiben muss die Liegeflä-
che den Körper ausreichend stützen und 
punktgenau nachgeben. Ansonsten drohen 
Rückenschmerzen.

Die gute Nachricht: Ein gutes Bett ist 
preiswerter als manche Urlaubsreise und 
hält zudem deutlich länger – nämlich 
acht bis zehn Jahre. Und eine hochwer-
tige Zudecke kann man bei regelmäßiger 
Reinigung immerhin drei bis vier Jahre 
problemlos nutzen. Wer bei seiner Bet-
tausstattung ohne Not auf Qualität ver-
zichtet, der spart also an der falschen 
Stelle! Adressen von Bettenspezialisten 
findet man z. B. auf der Internet-Plattform 
www.vdb-verband.org.� akz-o
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Die Wechseljahre
Der Aufbruch zu neuen Möglichkeiten
Die Wechseljahre. Ein Begriff, der oft von 
einem leisen Seufzer begleitet wird, ver-
bunden mit Vorstellungen von Hitzewal-
lungen und hormonellem Aufruhr. Doch 
was, wenn wir diese kraftvolle Transfor-
mation nicht als ein Ende, sondern als 
den Beginn eines faszinierenden neuen 
Kapitels betrachten könnten? Eine Einla-
dung, die eigene Weiblichkeit in all ihren 
Facetten neu zu entdecken und ungeahnte 
Möglichkeiten zu entfalten?

Entgegen der landläufigen Meinung be
ginnt diese Reise oft früher als erwartet. 
Bereits Ende 30 oder Anfang 40 kündigt 
sich die sogenannte Prämenopause an, 
eine subtile Vorbereitungsphase, in der sich 
der hormonelle Rhythmus langsam zu ver-
ändern beginnt. Es folgen die oft intensi-
ver erlebte Perimenopause, die eigentliche 
Übergangszeit, und schließlich die Meno-
pause selbst, der symbolische Wendepunkt. 
Doch was danach kommt – die Postme-
nopause – ist keineswegs ein Stillstand, 
sondern vielmehr ein neuer Horizont, der 
darauf wartet, erkundet zu werden.

Diese Phasen sind keine starren Gren-
zen, sondern fließende Übergänge, die jede 
Frau auf ihre ganz eigene Weise erlebt. Und 
genau hier liegt die spannende Erkenntnis: 
Die Wechseljahre sind nicht nur eine Zeit 
des Abschieds von der reproduktiven Phase, 
sondern auch eine einzigartige Chance, 
sich neu zu definieren und lang gehegte 
Träume und Bedürfnisse in den Vorder-
grund zu rücken.

n Raum für sich selbst entdecken
Stellen Sie sich vor, die nachlassende Domi-
nanz der weiblichen Hormone schafft Raum 
für andere Qualitäten, die in Ihnen schlum-
mern. Eine neu gewonnene innere Stärke, 
eine tiefere Intuition, eine unerschütterli-

che Weisheit, die mit den Jahren reift. Die 
Wechseljahre können eine Zeit sein, in der 
Sie sich von äußeren Erwartungen befreien 
und mutiger Ihren eigenen Weg gehen.

Die Möglichkeiten, diese Lebensphase 
aktiv und positiv zu gestalten, sind viel-
fältiger denn je. Achtsame Ernährung, die 
den sich verändernden Bedürfnissen des 
Körpers Rechnung trägt, sanfte Bewe-
gungsformen, die Kraft und Flexibilität 
schenken, und bewusste Entspannungs-
techniken, die innere Ruhe fördern, sind 
wertvolle Werkzeuge. Doch es geht um 
mehr als nur Symp tomkontrolle. Es geht 
darum, diese Zeit als eine Einladung zur 
Selbstentdeckung zu nutzen.

Vielleicht entdecken Sie neue Hobbys, 
die Ihnen Freude bereiten und Ihre Krea-
tivität beflügeln. Vielleicht intensivieren 
Sie Beziehungen, die Ihnen am Herzen 
liegen, oder knüpfen neue, inspirierende 
Kontakte. Vielleicht spüren Sie den Mut, 

lang gehegte berufliche oder persönliche 
Ziele zu verfolgen, für die vorher nie die 
richtige Zeit schien. Die Wechseljahre kön-
nen ein Katalysator für Veränderung sein, 
der Ihnen die Freiheit gibt, Ihr Leben neu 
zu gestalten – ganz nach Ihren eigenen 
Vorstellungen.

n Innere Stärke entfalten
Es ist an der Zeit, das Narrativ der Wech-
seljahre neu zu schreiben. Es ist keine Zeit 
des Verfalls, sondern eine kraftvolle Trans-
formation, die uns einlädt, unsere innere 
Stärke zu feiern und mit neu gewonnener 
Klarheit in die nächste aufregende Phase 
unseres Lebens einzutreten. Nutzen Sie 
diese Chance, um sich selbst neu zu ent-
decken und die unzähligen Möglichkeiten 
zu ergreifen, die dieser besondere Lebens-
abschnitt Ihnen bietet. Die Wechseljahre 
sind mehr als ein Abschied – sie sind Ihr 
Aufbruch zu neuen Ufern.� Maria Ritter

14. Juni 2025
 10:00 - 16:00 Uhr

Wo? Orangerie Gaschwitz
Hauptstr. 315

04416 Markkleeberg
Koburger Straße 199 - 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 / 12 57 12 68
E-Mail: kontakt@praxis-maria-ritter.de

Web: www.praxis-maria-ritter.de

Wechseljahre

24. Mai 2025
10:00 - 16:00 Uhr

Wo? House of Spirit
Ostsiedlung 26
04442 Zwenkau

je
Workshop

89,-€

Anmeldung 
& 

nähere Infos hier

Bye Bye Hormon-Chaos! Hallo Wohlgefühl!

WORKSHOP

oder

- Anzeige -
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„Schau rein!“ 2025
Kreishandwerkerschaft und Lotter Metall bieten frühzeitige Berufsorientierung
Lotter Metall öffnete im März bereits zum 
neunten Mal gemeinsam mit Innungsbe-
trieben seine Türen im Rahmen der Aktions-
woche „Schau rein!“. An gleich mehreren 
Tagen nutzten 97 Schüler:innen, vorrangig 
der 8. und 9. Klassen, das Angebot, sich zu 
verschiedenen Berufen aus den Bereichen 
des Großhandels und des Handwerks zu 
informieren. Mittelpunkt war der Stamm-
sitz von Lotter in Borna. Aber auch in der 
Niederlassung Grimma und am Standort 
Oschatz fanden die Aktionstage statt.

Ausbilderinnen von Lotter Metall brach-
ten den Interessenten den kaufmännischen 
Alltag und den der Fachkraft für Lagerlogis-
tik näher. Die Handwerksberufe Dachdecker, 
Elektroniker für Betriebstechnik, Maurer, 
Beton- und Stahlbetonbauer, Metallbauer 
Fachrichtung Metallgestaltung und Anla-
genmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik wurden von regionalen Hand-
werksbetrieben vorgestellt, die zumeist 
unter dem Dach der Kreishandwerkerschaft 
Landkreis Leipziger Land / Nordsachsen in 
verschiedenen Innungen organisiert sind. 

Sehr praxisnah konnte Daniel Ludewig, Be-
triebsleiter von Ausbau Geithain, gemein-
sam mit einer Auszubildenden Inhalte des 
Anlagenmechanikers veranschaulichen. 
Wer die praktische Arbeit testen wollte, 
hatten die Gelegenheit direkt Hand anzu-
legen und das Pressen von Fittings oder das 
Biegen von Rohren selbst auszuprobieren. 
Ausbildungsinhalte des Metallbauers ver-
mittelten Bernd Schröter aus dem gleich-
namigen Bornaer Metallbauunternehmen. 
Johannes Fischer, Geschäftsführer des Un-
ternehmens Fischer Bauabdichtung prä-
sentierte den Beruf des Betonbauers. Die 
Baufirma Gruner aus Leipzig zeigte auf, 
was bei einer Ausbildung zum Maurer er-
lernt wird. Als Fachbetrieb der Elektroin-
nung stellte Jens Dörr von der Elektrofüchse 
GmbH aus Markkleeberg den Beruf des Elek-
tronikers für Betriebstechnik vor. Beson-
deres Highlight am Stammsitz von Lotter 
Metall: Da hier gerade das komplette Dach 
des Hauptgebäudes eine Zusatzdämmung 
inklusive neuer Dachhaut erhält, konnte der 
Dachdeckerbetrieb Köhler allen interessier-

ten Schüler:innen den Beruf des Dachde-
ckers am praktischen Beispiel vorführen.

Alle auftretenden Fragen der Interessen-
ten konnten direkt und fachkompetent von 
den anwesenden Handwerkern beantwortet 
werden. Auch ein Blick hinter die Kulissen 
des Großhandelshauses durfte nicht fehlen.

Die Veranstaltung soll einen realistischen 
Einblick in die verschiedenen Berufe geben 
und Jugendliche eine Ausbildungsperspek-
tive in der Region bieten. Mehr Informatio-
nen zur Ausbildung oder zu einem Praktikum 
bei Lotter gibt es unter www.lottermetall.de/
ausbildung.� PM Lotter Metall

Wir suchen: Wir suchen: 

Wir bieten:
(->) monatlicher Wertgutschein

(->) moderne & klimatisierte Küche
(->) kostenfreie Getränke & Verpflegung

(->) Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge möglich
(->) Kindergartenzuschuss möglich

(->) Mitarbeiterevents & Benefits
(bspw. kostenlose High Field Festival Tickets)

ACHTUNG: KEINE Anbindung an
öffentliche Verkehrsmittel!

Koch Koch ||  Restaurantfachkraft  Restaurantfachkraft

www.lagovida.de

Bewerbungen bitte an:
LAGOVIDA - Das Ferienresort am Störmthaler See

Hafenstraße 1 ■ 04463 Großpösna

Tel.: 03 42 06 - 77 50 ■ E-Mail: info@lagovida.de

Öffentliche Ringvorlesungen der Universität Leipzig 
und der HTWK Leipzig im Sommersemester 2025

Im Sommersemester 2025 thematisiert die öffentliche Ringvor-
lesung des „Studium universale“ der Universität Leipzig Aspekte 
zur Gestaltung unserer Zukunft. „Wie werden wir leben“ – wir 
laden Sie herzlich ein zu erhellenden Vorträgen und Diskussi-
onen. Die Veranstaltungen finden immer mittwochs um 19.00 
Uhr statt, sind kostenlos und offen für alle. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Mehr Infos gibt es unter www.uni-leipzig.de 
unter dem Suchbegriff „Studium universale“.

n Nächste Termine:
•	 Drei Morde & eine Wiedergeburt oder wie werden wir lernen?

30.04., 19.00 Uhr, Hörsaal 1, Campus Augustusplatz
•	Material – gestern, heute, morgen (Kreislaufwirtschaft)

07.05., 19.00 Uhr, Grassi-Museum für Angewandte Kunst 
(Für Museumsführung 18.00 Uhr ist Anmeldung notwendig)

•	14.05., 19.00 Uhr, Prof. Dietrich Borchardt

An der HTWK Leipzig finden die öffentlichen Vortragsreihen 
des „Studium generale“ unter dem Titel „Alles anders. 100 Jahre 
Quantenmechanik“ statt. Die Teilnahme ist kostenlos und eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Infos unter www.htwk-leipzig.de/
hochschule/htwk-leipzig-fuer-alle� bw

n Nächste Termine:
•	Über den Hilbertraum und die mathematischen Grund-

lagen der Quantenmechanik
30.04., 17.15 Uhr, A 140, Trefftz-Bau, G.-Freytag-Str. 43-45

•	Die zweite Quantenrevolution
14.05., 17.45 Uhr, A 140, Trefftz-Bau, G.-Freytag-Str. 43-45
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Tipps für gute Sicht durch Autoscheiben
Der richtige Reiniger für den Durchblick
Verschmutzte Frontscheiben sind beim 
Auto ein Sicherheitsrisiko, warnen die 
Experten von Dekra. Schmutz und Schlie-
ren auf den Scheiben können vor allem 
bei ungünstigen Licht- oder Witte-
rungsverhältnissen die Sicht empfindlich 
beeinträchtigen. Doch wie rückt man den 
unerwünschten Belägen am besten auf 
die Pelle? Thilo Kunst, Experte für Auto-
chemie bei Dekra sagt, worauf Autofah-
rer achten müssen. Ganz wichtig ist der 
Umstieg vom Winter-Scheibenreiniger 
auf ein Sommerprodukt.

Wird die Windschutzscheibe nicht regel-
mäßig gereinigt, kann sich dort allerhand 
Schmutz absetzen: Auf der Außenseite 
sind das Insektenreste, Vogelkot, Baumharz, 
Blütenpollen, Straßenschmutz, Wachse und 
Trocknungshilfen aus der Waschanlage. Im 
Fahrzeuginneren gibt es häufig einen Film 
aus Kunststoffausdünstungen, Schmutz 
und auch Zigarettenrauch. Besonders bei 
Gegenlicht führt Schmutz im Sichtfeld zu 
Streulicht, das den Fahrenden stark blenden 
kann. Dies ist mit einem erhöhten Unfallri-
siko verbunden – vor allem bei Gegenlicht 
im Dunkeln oder durch tief stehende Sonne, 
warnt Dekra.

n Glasreiniger innen eine gute Lösung
Um diesen Belägen beizukommen, grei-
fen viele Autofahrer zu Glasreinigern aus 
dem Haushalt oder Autozubehörhandel. 
„Für die Innenseite der Windschutzscheibe 
sind sie eine gute Lösung“, sagt Experte 
Thilo Kunst vom Dekra-Labor für Umwelt- 
und Produktanalytik. „Aber Vorsicht: Für 
die Reinigung des Cockpits sind sie nur 
bedingt geeignet, ebenso wenig wie Spül-
mittel oder andere Haushaltsreiniger, da 
sie an Displays und anderen empfindlichen 

Kunststoffen Spannungsrisse verursachen 
können.“ Für Cockpit-Kunststoffe und 
Displays sollten es besser jeweils spezielle 
Reiniger sein.

Für die Außenseite der Frontscheibe sind 
Glas- oder Autoscheibenreiniger ebenfalls 
eine Option. In der Regel kommen sie selbst 
gegen Rückstände aus der Waschanlage 
an, wie etwa Konservierungswachse und 
Trocknungshilfen. Normalerweise bringt 
man diese Rückstände schon mithilfe des 
Reinigers in der Scheibenwaschanlage zum 
Verschwinden.

n Auto-Shampoo für den Außenbereich
Für den Außenbereich noch besser geeig-
net sind Auto-Shampoos, mit denen man 
das gesamte Fahrzeug samt der Scheiben 
reinigen kann. „Für richtig fest angetrock-
nete Insektenreste empfehlen sich spe-
zielle Insektenentferner, mit denen man 
auch den Kühlergrill und das Kennzeichen 
sauber bekommt“, erklärt Dekra-Experte 
Kunst. „Bei richtig hartnäckigen Belägen, 
die sich nicht beseitigen lassen, bleibt als 
letzte Möglichkeit eine schonende Glaspo-
litur, die dem Schmutzfilm mit ganz feinen 
Schleifkörpern zu Leibe rückt.“

n Auf Sommerreiniger umsteigen
Wichtig für gute Sicht ist auch der rich-
tige Scheibenreiniger. So gehört im Früh-
jahr wieder eine Sommermischung ins 
Wischwasser. Bleiben die lösemittelhalti-
gen Winterreiniger im Behälter, kann sich 
leicht ein unansehnlicher Schmierfilm 
auf den Scheiben bilden. Die auf niedrige 
Temperaturen ausgelegten Winterreini-
ger können den typischen eiweißhaltigen 
Schmutz-Cocktail im Sommer aus Insek-
tenresten, Vogelkot, Baumharz und Pollen 
oft nicht optimal entfernen.

Daher können ein ungeeigneter Scheibenrei-
niger oder nur Wasser im Wischwasser zum 
Sicherheitsrisiko werden. Auch von Spülmit-
tel und ähnlichen Hausmitteln ist abzuraten. 
Ungeeignete Reiniger können Lacke oder 
Kunststoffe aufquellen lassen, das Material 
anlösen und am Polycarbonat von Schein-
werfern zu Spannungsrissen führen.

n Ungeeignete Mittel können Lack und 
Gummi angreifen
Bei der Auswahl des Scheibenreinigers 
empfiehlt es sich, auf Qualität zu achten. 
Ein verlässlicher Anhaltspunkt für hochwer-
tige Produkte sind Prüfsiegel. Sie verweisen 
darauf, dass der Reiniger unter anderem auf 
Reinigungsleistung, gesundheitsschädliche 
Inhaltsstoffe und Materialverträglichkeit 
getestet wurde.

Für guten Durchblick ist es auch uner-
lässlich, die Scheibenwischer in Schuss zu 
halten. Ein Wechsel ist fällig, wenn sie zu 
rattern beginnen, Schlieren hinterlassen 
oder Teile der Scheibe nicht mehr vollständig 
freiwischen. Allerdings, nicht immer kann 
man sich auf die Wirkung von Reiniger und 
Wischer verlassen. „Sind etwa nach längerer 
Autobahnfahrt zu viele Insektenreste auf der 
Scheibe festgebacken, helfen oft nur noch 
Schwamm, Wasser und echte Handarbeit“, 
sagt Dekra-Experte Kunst.� PM Dekra e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN
1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de
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Frühjahrsputz
Saubere Gartenmöbel laden zum Aufenthalt im Freien ein

Sobald die Temperaturen wieder steigen, 
kommen im Garten, auf dem Balkon oder 
der Terrasse die Gartenmöbel zum Ein-
satz. Schmutz aus der Winterzeit auf den 
Möbeln aus Kunststoff, lackiertem Holz 
oder Metall entfernt man gründlich mit 
einem geeigneten Putztuch und einem 
Gemisch aus Wasser mit einem Kunst-
stoff-, Neutral- oder Allzweckreiniger. 
Für das rückstandsfreie Abtrocknen dient 
ein weiches sauberes Tuch. Hartnäckigen 
Flecken rückt man mit einem anwen-
dungsfertigen Spezialreiniger zu Leibe. 
Unlackierte offenporige Holzmöbel 
werden vor der Pflege mit einem Spe-
zialöl mit Wasser feucht gereinigt und 
gründlich an der Luft getrocknet.

Sobald es draußen wärmer wird, möchte 
man wieder häufiger im Freien sitzen. 
Bequeme Gartenmöbel laden dazu ein, sich 
auf Balkon oder Terrasse niederzulassen – 
zum Lesen, Speisen oder ganz einfach zum 

Ausruhen. Damit der Schmutz der Winter-
monate auf Polstern und Kleidung keine 
unschönen Spuren hinterlässt, ist zumeist 
eine gründliche Reinigung der Holz-, 
Kunststoff- oder Metallmöbel nötig.

Alle glatten und nichtoffenporigen Ober-
flächen – damit also auch lackiertes Holz 
– können mit einem feuchten Tuch und 
einem Gemisch aus Wasser und einem 
Kunststoff-, Neutral- oder Allzweckrei-
niger abgewaschen werden. Hierbei sind 
immer die Hinweise des Möbelherstellers 
zu beachten.

Um Kratzspuren auf den Möbeloberflä-
chen zu vermeiden, sollte auf den Einsatz 
von Bürsten oder Scheuerutensilien ver-
zichtet werden. Damit am Schluss keine 
Kalkflecken von hartem Wasser zurück-
bleiben, empfiehlt sich das Trockenreiben 
mit einem weichen sauberen Tuch. Hart-
näckige Verschmutzungen wie Vogelkot 
oder Speisereste aus dem letzten Sommer 
lassen sich mit anwendungsfertigen Spe-
zialreinigern für Kunststoff entfernen, die 
punktgenau auf die verschmutzte Fläche 
aufgesprüht und nach kurzer Einwirkzeit 
mitsamt dem Schmutz abgewischt werden 
können. Bei leicht verschmutzten unla-
ckierten Holzmöbeln genügt meist das 
Abwischen mit Wasser.

Haben sich aber bereits Algen oder 
Moosbewuchs gebildet, so ist der Einsatz 
eines speziellen Holzreinigers notwendig, 
der gegebenenfalls mithilfe einer Bürste 

den grünen Belag entfernt. Bevor die 
offenporigen Holzmöbel eine Pflege mit 
einem Spezialöl erhalten, damit sie wet-
terfest bleiben, sollten sie gründlich an der 
frischen Luft abtrocknen.

n Reinigung von Gartenmöbeln aus Kunst
stoff, lackiertem Holz oder Metall
•	Einen Eimer mit Wasser und der laut 

Etikett empfohlenen Dosiermenge an 
Kunststoff-, Neutral- oder Allzweck-
reiniger vorbereiten. Hierfür auch die 
Angaben des Möbelherstellers beachten.

•	Die Möbel mit dem Gemisch aus Was-
ser und Reiniger und einem geeigneten 
Putztuch gründlich abwischen.

•	Keine Bürsten oder Scheuerschwämme 
einsetzen, um Kratzer auf den Oberflä-
chen zu vermeiden.

•	Mit einem weichen, sauberen Tuch 
trockenreiben.

n Reinigung von Gartenmöbeln aus offen
porigem (unlackiertem) Holz
•	Holzmöbel auf Bewuchs von Moos oder 

Algen untersuchen und diesen gege-
benenfalls mittels Spezialreiniger und 
einer Bürste gründlich entfernen.

•	Holzflächen mit klarem Wasser und 
einem Wischlappen abwischen.

•	Gründlich an der Luft trocknen lassen.
•	Mit Spezial-Pflegeöl einreiben.

PM Industrieverband Körperpflege- 
und Waschmittel e. V.

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos

Seit über 115 Jahren ist Möbel Voigt Ihr Experte 
für Wohn-, Schlaf- und Kücheneinrichtungen, um 
Ihr Zuhause zu verschönern.

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz! Entdecken Sie 
unser umfangreiches Sortiment und genießen Sie
unseren erstklassigen Service, inklusive kostenloser 
Lieferung, Aufbau und der kostenfreien Entsorgung
Ihrer alten Möbel.

Perfekt einrichten 
  schreibt man mit „V“!

Lieferung, Aufbau und der kostenfreien Entsorgung
inklusive kostenloser 

Lieferung, Aufbau und der kostenfreien EntsorgungLieferung, Aufbau und der kostenfreien Entsorgung

Perfekt einrichten Perfekt einrichten 
  schreibt man Perfekt einrichten 
  schreibt man Perfekt einrichten 
  schreibt man mit „V“!mit „V“!

Lieferung, Aufbau und der kostenfreien Entsorgung

mit „V“!mit „V“!

Möbel Voigt GmbH & Co. KG  Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580 | Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | www.moebel-voigt.de 
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Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Wasser 
schleppen.
Besser: 
Wasserfiltersysteme  

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

Der richtige Boden fürs Homeoffice
Im Job zuhause
Arbeitnehmer haben im Homeoffice die 
Annehmlichkeiten des Arbeitens in den 
eigenen vier Wänden entdeckt, und auch 
Arbeitgeber konnten dem durchaus Vor-
teile abgewinnen. Voraussetzung dafür ist 
eine gute Planung des Arbeitsplatzes, zu 
der auch die Wahl des richtigen Boden-
belags gehört. Der muss im Homeoffice 
besondere Anforderungen erfüllen, wes-
halb es sich lohnt, vorab einen Fachmann 
zu Rate zu ziehen. Der sollte den Fußbo-
denbelag vollflächig auf den Untergrund 
kleben, damit er auch unter starker Bean-
spruchung robust und langlebig ist.

Die Grundregel im Homeoffice könnte lau-
ten: Alles vermeiden, was eine angenehme, 
motivierende und inspirierende Arbeitsum-
gebung stört. Die erste wichtige Entschei-
dung gilt deshalb dem Design: Es sollte voll 
und ganz dem eigenen Geschmack ent-
sprechen und ein ansprechendes Ambiente 
bieten. Denn wer sich auf sein Homeoffice 
freut, ist bereits bestens motiviert. Der erste 
Schritt in Richtung produktive Arbeit. Aus 
dem gleichen Grund darf es ruhig auch etwas 
Komfort sein: Ein Boden, der sich angenehm 
an den Füßen anfühlt, trägt ebenfalls zur 
positiven Stimmung am Schreibtisch bei.

Teppich oder Teppichboden können 
hier ihre Vorteile ausspielen, da sie mit 
angenehmer Haptik und effizienter Tritt-
schalldämmung für eine ruhige, behagli-
che Arbeitsumgebung sorgen. Nachteile 
hat dieser Bodenbelag allerdings in pun-
cto Robustheit, die im Homeoffice vor 
allem durch Rollcontainer und permanent 
bewegte Bürostühle auf die Probe gestellt 
wird. Abhilfe schaffen Stuhlunterlagen, 
manchem „Heimarbeiter“ sind die aber aus 
ästhetischen Gründen ein Dorn im Auge. Da 
strapazierfähige textile Beläge etwas mehr 

kosten, ist der Teppichboden außerdem 
nicht die kostengünstigste Lösung fürs Büro.

Als Alternative rückt Parkett in den 
Blick. Dabei punktet Parkett vor allem mit 
einer wohnlichen Atmosphäre, Nachhal-
tigkeit und guter Raumluft. Entscheidet 
man sich für einen hochwertigen Hart-
holzboden, sind auch die Stuhlrollen in 
der Regel kein Problem. Zu den Nachteilen 
dieser Bodenvariante gehören ein höhe-
rer Preis (insbesondere für Hartholz), eine 
geringere Farbbeständigkeit auf besonnten 
Flächen und eine gewisse Empfindlichkeit 
für Kratzer. Diese wiederum lassen sich mit 
einem Reparatur-Set einfach beheben. 

Eine weitere kostengünstige, fußwarme 
und zudem „leise“ Variante, die ebenfalls in 
einer breiten Palette an Design- und Stilva-
rianten angeboten wird, ist der Vinyl- oder 
Designboden. Er ist langlebig, lichtecht, 
schmutzabweisend und pflegeleicht – ab 
Nutzungsklasse 23 ist er auch fürs Home
office geeignet. Stuhlbeine, Rollen und 
schwere Aktenschränke können allerdings 
auf längere Sicht Spuren hinterlassen.

Bei einem ökologischen und wohnge-
sunden Korkboden, der außerdem leise und 
gelenkschonend ist, lassen sich beschädigte 
Teile ersetzen. Im Homeoffice könnte dies 
aber zur lästigen Gewohnheit werden: Allzu 
robust ist dieser Bodenbelag nicht, weshalb 
er bei all seinen sonstigen Vorzügen nur ein-
geschränkt fürs Homeoffice in Frage kommt.

Wer Wert auf die Ökologie legt, sollte sich 
eher über einen Linoleumboden für sein 
Homeoffice informieren: Unter den ökolo-
gischen Varianten ist dieser Bodenbelag mit 
Abstand der robusteste, selbst Rollmöbel 
hinterlassen auf der kratzfesten Oberfläche 
keine Spuren. Beim Umbau eines Raums zum 
Homeoffice ist auch die geringe Aufbauhöhe 
dieses Bodenbelags willkommen. Allerdings 

hat das alles seinen Preis, und beim Design 
muss man vielleicht etwas länger suchen, 
um eine schicke Variante zu finden. 

Linoleum ist mit seiner Kratzfestigkeit 
auch für Bereiche mit regem Kundenver-
kehr geeignet – gleiches gilt für Industrie-
qualitäten beim Laminat. Allerdings sollte 
man hier immer für eine Fußmatte sorgen, 
um zu verhindern, dass Sand oder kleinen 
Steinchen auf die Beläge im Büro gelangen.

n Bodenbeläge besser flächig kleben
Unter dem Strich empfehlen sich also 
besonders Parkett und Linoleum als Böden 
für das Homeoffice – und als Verlege-
methode das vollflächige Kleben auf den 
Untergrund. Bei Linoleum ist das wegen der 
Feuchteempfindlichkeit ohnehin Pflicht. 
Geklebte Böden sind strapazierfähiger und 
langlebiger, bieten eine bessere Trittschall-
dämmung und in Räumen mit Fußboden-
heizung eine höhere Energieeffizienz.

Um eine makellose Oberfläche zu erzie-
len, sollte man einen Fachmann mit dem 
Kleben des Belags beauftragen. Das ist 
nicht nur besser für die Langlebigkeit und 
Optik, der Profi kann außerdem durch die 
Wahl der richtigen Produkte – etwa Kleber 
mit dem Emicode-Siegel – für ein angeneh-
mes Raumklima und eine gute Luftqualität 
am Arbeitsplatz sorgen.� bpr
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Gemeinschaftliches Testament
Widerruf einer Enterbung durch einseitige Verfügung?
Selbstverfasste und -geänderte Testamente stellen Gerichte und 
damit natürlich auch die Erben immer wieder vor Herausforde-
rungen, was das möglichst korrekte Auslegen des eigentlichen 
Willens der Erblasser angeht. So musste sich das Oberlandes-
gericht Zweibrücken (OLG) mit einem gemeinschaftlichen Tes-
tament, der darin enthaltenen Enterbung und dem späteren 
Widerruf des Testaments beschäftigen.

Die im Jahr 2022 verstorbene Erblasserin hatte im Jahr 2010 
mit ihrem vorverstorbenen Ehemann ein gemeinschaftliches 

Testament errichtet. Darin hatten sich beide 
gegenseitig zum jeweiligen alleinigen und 
unbeschränkten Erben des Zuerstversterbenden 
eingesetzt. Als Schlusserbin wurde eine Cousine, ersatzweise 
deren Sohn eingesetzt. Die Regelung der Erbfolge nach dem 
Längstlebenden sollte dabei jedoch jederzeit widerrufen werden 
können. Die Kinder des vorverstorbenen Sohns, also die Enkel 
der Erblasser, sollten nicht erben und auch keinen Pflichtteil 
erhalten. In einem weiteren eigenhändigen Testament haben 

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Tel.  034299 . 70 688  | Web  www.bestattung-leipzig.de Bestattungshaus

WENN ICH WEG VOM FENSTER BIN,
SOLL ES GEPUTZT SEIN.
Planen Sie Ihre letzten Schritte. Sichern Sie Ihre Bestattung 

finanziell ab und entlasten Sie Ihre Angehörigen.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Prof. Dr. sc.
Hans Christoph Steudtner

*  04.06.1936  †  03.04.2025

Ehefrau Dr. Christine Steudtner 
Matthias und Verena Dehmer 

Marcus Dehmer mit Senta und Lucas

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 09.05.2025, um 11:30 Uhr auf dem 

evange lischen Friedhof Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.
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www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV) Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, 

ist doch voller Trauer unser Herz, Dich leiden sehen und 
nicht helfen können, war für uns der größte Schmerz.

HUBERT KRAUSE
* 6. September 1931 † 11. März 2025

In unendlicher Dankbarkeit nehmen Abschied:
Manfred, Sohn mit Petra
Jana, Enkelin mit Heiko
René, Enkel mit Bettina

Nico, Enkel mit Irina
Nancy, Enkelin und Katja

Sophie, Urenkelin

Friederike, Urenkelin
Hermine, Urenkelin

Tillmann & Theo, Urenkel
Jona, Urenkelin
Pepe, Urenkel

Ansgar, Ururenkel
im Namen aller Verwandten und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 9. Mai 2025 um 13 Uhr auf dem Friedhof Gaschwitz statt. 

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme 
bedanken wir uns herzlich.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

In tiefer Trauer nehmen wir am 16.05.2025 um 14:00 Uhr
auf dem Friedhof in der Rathausstraße 51

in Markkleeberg Abschied.

In Liebe und Dankbarkeit

Maria und Claus Sommerlath
im Namen aller Angehörigen

Der Tod eines geliebten Menschen
ist die Rückgabe einer Kostbarkeit, 

die Gott uns nur geliehen hat.

17.11.1931 - 02.04.2025
ARMIN VÖLKER

die Eheleute das vorherige Testament jedoch widerrufen und 
sich lediglich gegenseitig zu Alleinerben eingesetzt, ohne einen 
Erben nach dem Längstlebenden zu bestimmen. Nach dem Tod 
des Ehemanns erfolgten weitere einseitige letztwillige Verfü-
gungen der Erblasserin, verbunden mit einem Widerruf vorhe-
riger letztwilliger Verfügungen. Nach Versterben der Erblasserin 
war das Nachlassgericht nun der Ansicht, dass die Enterbung 
der Enkelkinder durch die später erfolgten Widerrufe unwirksam 
geworden sei, weshalb diese zu Miterben geworden seien.

Diese Entscheidung hob das OLG jedoch auf und stellte klar, 
dass die Enterbung weiterhin Bestand habe. Das gemeinschaftli-
che Testament aus dem Jahr 2010 legte fest, dass die Enkelkinder 
ja nicht einmal ihren Pflichtteil erhalten sollten. Zwar widerrief 
die Erblasserin in einem späteren Testament alle von ihr errich-
teten „einseitigen“ Verfügungen, doch die Enterbung war Teil 
eines gemeinschaftlichen Testaments mit ihrem verstorbenen 
Ehemann – und somit keine einseitige Verfügung. Die Erblasserin 
setzte in späteren Testamenten zwar ihre Cousine als Alleiner-
bin ein, widerrief dies aber wieder. Da sie danach keinen neuen 
Erben bestimmte, trat die gesetzliche Erbfolge ein – jedoch unter 
Berücksichtigung der fortbestehenden Enterbung der Enkelinnen.

n Hinweis:
Ein Testament ist grundsätzlich frei widerrufbar. Anders ist es 
bei einem gemeinschaftlichen Testament, wenn die Verfügenden 
wechselbezügliche Verfügungen getroffen haben, die einer Bin-
dungswirkung unterliegen.� Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel,

Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: Pfälzisches OLG Zweibrücken, Beschluss vom 18. Februar 2025 – 
8 W 18/24)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Thea Korn geb. Melle

* 28.03.1932  † 18.04.2025

In stiller Trauer
Deine Söhne Axel, Lutz 
und Familien

Die Trauerfeier findet im 
engsten Familienkreis 
statt. Foto: 

Adobe Stock / 
mgruenberg



Rene Stock
Verkaufsleiter
Tel.: 03433/249-168

Richie Nehring
Verkaufsberater i.A.
Tel.: 03433/249-158

David Nierth
Verkaufsberater
Tel.: 03433/249-149

Tel: 0 34 33 / 24 9- 0, www.amb-autowelt.de

z.B.: CUPRA Tavascan Endurance 
210 kW (286 PS) 77 kWh
Stromverbrauch (kombiniert): 15,1-17,4 kWh/100 km; 
CO₂-Emissionen: (kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A

inkl.:  19" Leichtmetallräder “VULCANO Black/
Silver, Ambientebeleuchtung; Supersportlenkrad 
beheizbar, CUPRA Sportschalensitze aus recyceltem 
Textil in Soul Black; Climatronic (3-Zonen); Navi-
gationssystem mit 15" Farb-Touch-Screen; 
LED-Heckleuchten mit Lichtband am Heck und 
beleuchtetem CUPRA Logo; u.v.m.

Fahrzeugpreis ab Werk:                        53.240,00  €              
Sonderzahlung:                                                 0,00 € 
Jährliche Fahrleistung:                             10.000 km
Laufzeit:                                                      48 Monate

Monatliche Leasingrate:                        359,- € 

z.B.: CUPRA Terramar 
1.5 eTSI 110 kW (150 PS)
Kraftstoffverbrauch, kombiniert 6,1-6,6 l/100 km; 
CO₂-Emissionen, komb. 139-152 g/km; CO₂-Klasse: E

inkl.:  Leichtmetallräder 8J x 18", “Climatronic”, 
Sportsitze vorn, Digitaler Radioempfang DAB+, 
Voll-LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe vorn und 
hinten, Rückfahrkamera, uvm. am Heck und 
beleuchtetem CUPRA Logo; u.v.m.

Fahrzeugpreis ab Werk:                    43.020,00  €              
Sonderzahlung:                                             0,00 € 
Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit:                                                 48 Monate

Monatliche Leasingrate:                     399,- € 

*Ein Privat Leasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden und Leasingverträge mit 
48 Monaten Laufzeit. Bonität vorausgesetzt. Dieses Angebot ist nicht kombinierbar mit anderen Sonderaktionen. Zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. 

Neuwagen 100% elektrisch Neuwagen Verbrenner

Entdecken Sie unsere Cupra Highlights im Frühjahr – eine exklusive Auswahl an Neu- und Gebrauchtwagen, die mit attraktiven Leasingangeboten 
auf Sie wartet! Erleben Sie die perfekte Kombination aus dynamischem Design, innovativer Technik und unvergleichlichem Fahrspaß. Lassen Sie sich 
von den besten Deals inspirieren und sichern Sie sich Ihren Traumwagen noch heute!

Unsere Cupra Highlights mit attraktiven Leasingangeboten.

z.B.: CUPRA Born eBoost 
77kWh, 170 kW (231 PS)
Stromverbrauch (kombiniert): 16,2 kWh/100 km; 
CO₂-Emissionen: (kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A

EZ: 08/2024, 16.694 km inkl.:  Navi, Sitzheizung, 
Regensensor, Einparkhilfe, Rückfahrkamera, 
Standheizung, LED Scheinwerfer, Bluetooth, Licht-
sensor, DAB+ Radio, Leichtmetallfelgen: 19", 
Klimaautomatik, Verkehrszeichenerkennung,  
Tempomat, uvm.

Fahrzeugpreis:                                   32.890,00  €              
Sonderzahlung:                                     2.500,00 € 
Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit:                                                 48 Monate

Monatliche Leasingrate:                     244,- € 

15x Cupra Born Gebrauchtwagen


